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Gemeinsame Amtliche
Bekanntmachungen

Energieberatung - ein Service 
Ihrer GVV- Gemeinden
Energiespartipp: 

Was Sie als Hauseigentümer bei energiesparender Modernisierung 
oder als Mieter beim Energiesparen tun können, erfahren Sie bei 
einer kompetenten und kostenfreien Initialberatung von der KLiBA. 
Sie ist eine erste Orientierungshilfe und hilft Ihnen bei der Umset-
zung Ihrer Energiesparziele auch mit Hilfe verschiedener staatlicher 
Fördermöglichkeiten zu folgenden Themen:
• energetische Altbaumodernisierung 
• Neubau oder Sanierung zum Energieeffizienzhaus oder Passiv-

haus
• Heizungserneuerung, Erfüllung EWärmeG 
• Einsatz von erneuerbaren Energien
• Stromsparmaßnahmen
• Förderung und Zuschuss durch KfW, BAFA, Land und Kommune 

Die effektivste Strompreisbremse setzt beim Stromsparen an! Bei 
der KLiBA können Sie kostenlos Strommessgeräte ausleihen. 
Damit lässt sich auch der Stromverbrauch durch Leerläufe bezie-
hungsweise den Stand-by-Modus erkennen und verringern. 

Weitere Informationen über Energienutzung, Wärmeschutz oder 
Fördermöglichkeiten gibt es bei den KliBA-Energieberatern: diese 
sind regelmäßig für Sie im Rathaus vor Ort – natürlich kostenfrei und 
unverbindlich. Näheres finden Sie unter den amtlichen Nachrichten 
Ihrer Gemeinde. 
Nutzen Sie die kostenfreie Serviceleistung Ihrer Kommune!

Ämter & Behörden

Arbeitsmarkt im Rhein-Neckar-Kreis
Projektanträge im Rahmen des Europäischen Sozialfonds 
Plus (ESF Plus) in Baden-Württemberg Förderperiode 2021 
bis 2027 „Investitionen in Beschäftigung und Wachstum“
Der Europäische Sozialfonds Plus (ESF Plus) ist auch in der neuen 
Förderperiode 2021 bis 2027 das wichtigste Finanzierungs- und 
Förderinstrument der Europäischen Union (EU) für Investitionen in 
Menschen. Er zielt darauf ab, die Beschäftigungs- und Bildungs-
chancen in der EU zu verbessern. Dafür stellt der ESF den Mitglieds-
staaten bereits seit 1957 Mittel zur Verfügung. Auf den Rhein-Ne-
ckar-Kreis entfallen in der Förderperiode 2021 bis 2027 jährlich 
522.500 Euro.

Ein wichtiges Ziel des ESF Plus ist es, zu einem sozialeren Europa 
beizutragen und die Europäische Säule sozialer Rechte, die EU-
Grundrechtecharta und die UN-Behindertenrechtskonvention in die 
Praxis zu übernehmen. In Baden-Württemberg konzentriert sich der 
ESF Plus dazu insbesondere auf die Förderung von nachhaltiger 
Beschäftigung, lebenslangem Lernen und Fachkräftesicherung so-
wie sozialer Inklusion, gesellschaftlicher Teilhabe und Bekämpfung 
von Armut.

Die Strategie des ESF Plus in Baden-Württemberg in der Förder-
periode 2021 bis 2027 orientiert sich neben den inhaltlichen Emp-
fehlungen der ESF Plus-Verordnung bzw. der Dach-Verordnung 
maßgeblich an den länderspezifischen Empfehlungen der Europäi-
schen Kommission für Deutschland 2019. 

Die länderspezifischen Empfehlungen für Deutschland 2019 ent-
halten u. a. die Aufforderung, die Bildungsergebnisse und das Kom-
petenzniveau benachteiligter Gruppen zu verbessern. Der Länder-
bericht der Europäischen Kommission 2019 formuliert darüber hin-
aus für das politische Ziel „Ein sozialeres Europa“ Leitlinien, wonach 
für Deutschland Investitionsbedarfe mit Priorität in den folgenden 
Bereichen bestehen:

HHeerrzzlliicchhee  EEiinnllaadduunngg  
aamm  2288..0044..22002233  

1144..3300  UUhhrr  bbiiss  1166..0000  UUhhrr  

  

 

„Pflege im Bett“  

 

Was mache ich, wenn mein Angehöriger im Bett 
versorgt werden muss? Welche Handgriffe und 
Hilfsmittel stehen mir zur Verfügung? 

Auf diese Fragen bekommen Sie Antworten und durch 
praktische Übungen werden Sie auf alle Situationen 
rund um die Pflege im Bett vorbereitet. 

 

Die Angehörigengruppe trifft sich regelmäßig einmal 
im Monat im Gemeinschaftsraum der Sozialstation in 
der Prof.-Kehrer-Str. 14 in Meckesheim.   

Ihr pflegebedürftiger Angehöriger kann zeitgleich 
unsere Betreuungsgruppe Lichtblick besuchen. 

 

Danke für Ihre Anmeldung bis zum 26.04.2023 

Telefon 06226-2099 oder 

info@sozialstation-elsenztal.de 

Sonntag, 30. April 2023
ab 17.00 Uhr
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Eschelbronn Lobbach-Wa. Lobbach-Lo. Mauer Meckesheim Mönchzell Spechbach

Bürgermeisteramt
Fax

95 09-0
95 09-50

9 27 91-0
9 27 91-25

9 27 91-90
9 27 91-95

92 20-0
92 20-99

92 00-0
92 00-15

13 44 95 00-0
95 00-60

FEUERWEHR
Gerätehaus
Kommandant
Handy

 
95 09-19
4 09 16

 
4 06 53

 
43 33 70 65

0176/32574137   

 
8949

 
9921460

 
4 12 91

01 73/1 81 47 52

Wassermeister
nach Dienstschluss

01 72/6 23 47 41
0 62 26/4 00 57

07 21/49 97 03 08 0 62 23/9 25 56-0 92 00-82
01 72/6 23 86 44

95 00-12

Schule 4 24 56 4 01 84 - 99 17 68 92 00-70 92 00-90 4 00 35

Bauhof 0 62 26/
42 95 87

9 27 91-31
01 72/6 23 15 12

73 98
01 74/9 79 40 82

92 00-80
92 00-81

01 73-5 10 37 29

Forst 01 62/2 64 6699 01 62/2 64 6696 0162/264 6699 0162/264 6699 01 76/10 40 89 15

Halle Kultur- und
Sportzentrum

4 12 45

Wimmers-
bachhalle
97 12 10

Maienbach-
halle

4 06 66

Turnhalle/
Hallenbad

31 77

Auwiesen-
halle
26 75

Lobbachhalle
10 55

Turn- und
Festhalle
97 00 18

Wichtige Telefonnummern Vorwahl: 0 62 26 (Meckesheim)

Der Apotheken-Notdienstfinder 22 8 33*
von jedem Handy ohne Vorwahl · max. 69 ct/Min/SMS

Der Apotheken-Notdienstfinder 0800 00 22 8 33 Kostenlos aus dem Festnetz

www.aponet.de

Der Bereitschaftsdienst beginnt um 8.30 Uhr des angegebenen 
Tages und endet um 8.30 Uhr des darauffolgenden Tages. 

Verbandsbaubüro des GVV Elsenztal 0 62 26/92 00-51
(u. a. für Schnurgerüstabnahmen) 

Kläranlage Meckesheimer Cent 99 11 88 
Kläranlage Im Hollmuth  0 62 23/97 21 25
AVR Kommunal AöR Abfalltelefon 0 72 61/9 31-0
AVR GewerbeService GmbH –
Entsorgungslösungen für gewerbliche Abfälle: 06221/878-400
Ruftaxi-Verkehr Meckesheim/Lobbach
Taxi Elsenztal  06226/8862
Sozialstation Elsenztal 20 99
Ambulanter Hospizdienst Elsenztal e.V. 0151 - 72448866
Ärztliche Bereitschaftsdienste 116 117
Pilzberatung, Peter Reiter 51 15
Bereitschaft der Zahnärzte 
Samstags, sonn- und feiertags in der Zeit von 10.00–12.00 Uhr.
Der diensthabende Zahnarzt ist über 0621-38000821 zu erfragen. 
In der übrigen Zeit ist der diensthabende Zahnarzt nur in dringen-
den Fällen telefonisch erreichbar.

Sozialpsychiatrischer Dienst, 
SPHV Service gGmbH 06222 77394 1220

Bereitschaft der Apotheken:

Freitag, 21.04. Römer-Apotheke, Bammentaler Str. 13 
 Wiesenbach, Tel. 0 62 23/97 00 74

Samstag, 22.04. Paracelsus-Apotheke, Wiesenbacher Str. 37 
 Neckargemünd, Tel. 0 62 23/33 00

Sonntag, 23.04. St.-Martin-Apotheke, Friedrichstraße 1 
 Meckesheim, Tel. 0 62 26/9 21 20

Montag, 24.04. Thomas-Apotheke, Hauptstraße 97 
 Bammental, Tel. 0 62 23/57 57

Dienstag, 25.04. Hackenberg-Apotheke, Hauptstraße 108/2 
 Waldwimmersbach, Tel. 0 62 26/43 91

Mittwoch, 26.04. Kloster-Apotheke, Neckarsteinacher Str. 18 
 Schönau, Tel. 0 62 28/4 12

Donnerstag, 27.04. Apotheke in den Brunnenwiesen, 
 In den Brunnenwiesen, Bammental 
 Tel. 0 62 23/4 94 31

Polizei-Notruf 1 10

Polizeirevier Neckargemünd 0 62 23/9 25 40

Polizeiposten Meckesheim 13 36

Polizeiposten Waibstadt 0 72 63/58 07

Notruf (Feueralarm, Unfälle aller Art, Notarzt) 1 12

DRK-Krankentransporte  0 62 26/1 92 22

Behördenrufnummer 1 15

Malteser Rhein-Neckar 0 62 22/9 22 50

Kostenfreie Störunghotline des 
Gasversorgers (MVV) 0800 / 290 1000

Süwag Energie AG, Bammental  0 62 23/963 300
 im Störfall 0800/7962787

Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen einen Arzt brauchen und 
nicht bis zur nächsten Sprechstunde warten können, ist der ärztliche Bereit-
schaftsdienst für Sie da. Wenn Sie die Rufnummer 116 117 wählen, hören Sie in 
der Regel eine Bandansage, die Ihnen die Adresse der nächstgelegenen Notfall-
praxis und die Öffnungszeiten nennt. Falls Sie aus medizinischen Gründen einen 
Hausbesuch benötigen, bleiben Sie in der Leitung. Sie werden sodann an die 
zuständige Rettungsleitstelle weitergeleitet, welche die Hausbesuche koordiniert. 
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist nicht zu verwechseln mit dem Rettungs-
dienst, der in lebensbedrohlichen Fällen Hilfe leistet. Bei Nötfällen alarmieren Sie 
bitte sofort den Rettungsdienst unter der Notrufnummer 112.

Den zahnärztlichen Notdienst finden Sie unter Tel. 0761 120 120 00.
Notrufnummer des ärztl. Bereitschaftdienstes Rufnummer 116117
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Eberbach:
Öffnungszeiten: Sa/So 8.00 Uhr - Mo 7.00 Uhr; Feiertag 8.00 Uhr -  
Folgetag 7.00 Uhr

Notfallpraxis in der GRN-Klinik Schwetzingen:
Öffnungszeiten: Mo/Di/Do/Fr 19.00 Uhr – 24.00 Uhr; Mi 13.00 Uhr –
24.00 Uhr, Sa/So/Feiertag 8.00 Uhr - 24.00 Uhr

Ärztliche Bereitschaftsdienste
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Sinsheim:
Öffnungszeiten: Mo/Di/Do 19.00 Uhr – Folgetag 7.00 Uhr; Mi 13.00
Uhr – Folgetag 7.00 Uhr, Freitag 19.00 Uhr – Mo 7.00 Uhr; Feiertag Vortag 
19.00 Uhr – Folgetag 7.00 Uhr
Patienten können ohne Voranmeldung zu den Öffnungszeiten in die
nächstliegende Notfallpraxis kommen.
Kinderärztlicher Notdienst, Kinderärztliche Notfallpraxis im Zentrum für 
Jugendmedizin, Universitätsklinikum Heidelberg, Im Neuenheimer Feld 110 
(Altbau Chirurgische Klinik), 69120 Heidelberg
Öffnungszeiten: Mo, Di, Do: 19.00 - 22.00 Uhr;
Mi, Fr: 16.00 - 22.00 Uhr; Sa, So, Feiertag: 9.00 - 22.00 Uhr
Patienten können ohne Voranmeldung zu den Öffnungszeiten in die Notfall-
praxis kommen
Allg. Notfallpraxis Buchen (Neckar-Odenwald-Kliniken):
Öffnungszeiten: Fr 19.00 - 22.00 Uhr; Sa/So/Feiertage: 8.00-22.00 Uhr
Allg. Notfallpraxis Mosbach (Neckar-Odenwald-Kliniken):
Öffnungszeiten: Mo/Di/Do/Fr 19.00 - 22.00 Uhr; Mi 13.00 - 22.00 Uhr 
Sa/So/Feiertag: 8.00 - 22.00 Uhr
Telefonseelsorge: 24 Stunden an 365 Tagen im Jahr für alle
Per Telefon 0800 / 111 0 111 , 0800 / 111 0 222 oder 116 123
per Mail und Chat unter online.telefonseelsorge.de
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• Förderung der Teilhabe von Frauen am Arbeitsmarkt sowie ei-
ner besseren Vereinbarkeit von Beruf und Privatleben,

• Verbesserung der Qualität, Gerechtigkeit, Wirksamkeit und 
Arbeitsmarktrelevanz der allgemeinen und beruflichen Bildung, 
im Bereich der Förderung des lebenslangen Lernens, v. a. fle-
xible Weiterbildungs- und Umschulungsmöglichkeiten unter 
Berücksichtigung digitaler Kompetenzen, Erleichterung beruf-
licher Übergänge, Förderung der beruflichen Mobilität,

• Förderung der sozioökonomischen Integration von Drittstaats-
angehörigen und Förderung der sozialen Integration von Men-
schen, die von Armut oder sozialer Ausgrenzung bedroht sind, 
einschließlich der am stärksten benachteiligten Personen und 
Kindern.

Besonderer Förderbedarf auf regionaler Ebene besteht demnach 
weiterhin für besonders arbeitsmarktferne Langzeitarbeitslose mit 
multiplen Vermittlungshemmnissen und für Schülerinnen und Schü-
ler, die von Schulabbruch bedroht sind. Auch künftig soll die regio-
nale Umsetzung des ESF in Baden-Württemberg dazu beitragen, 
spezifische regionale Kontextbedingungen aufzugreifen und eine an 
den regionalen Bedarfslagen ausgerichtete Förderung zu ermögli-
chen. Die Förderung soll sich dabei weiterhin auch an benachteilig-
te Zielgruppen außerhalb des sozialgesetzlichen Leistungsbezugs 
richten, dabei insbesondere an Menschen in psychosozialen Prob-
lemlagen, mit gesundheitlichen Einschränkungen, Suchterkrankun-
gen, Überschuldungen, Gewalterfahrungen oder in prekären Fami-
lien- oder Wohnverhältnissen.
Geförderte Projekte sollen vielfach belastete, arbeitsmarktferne Ziel-
gruppen ansprechen, bei denen eine Integration in den Ausbil-
dungs- und Arbeitsmarkt in der Regel nur über Zwischenschritte der 
gesellschaftlichen, psychosozialen und gesundheitlichen Stabilisie-
rung möglich sein wird. Besonderen Belastungen aus Lebensbrü-
chen, Gewalterfahrungen, Migrations- und Fluchtbiographien, aber 
auch aus Langzeitarbeitslosigkeit und damit verbundenen psycho-
sozialen Belastungsfolgen ist bei diesen Zielgruppen besonders 
Rechnung zu tragen. Sowohl in zentral als auch in regional geför-
derten Projekten sollen dabei im Sinne des Empowerment-Ansatzes 
vorhandene Fähigkeiten, Qualifikationen und individuelle Stärken 
herausgearbeitet und gefördert werden und damit Beiträge zur Vor-
bereitung auf die aktive Teilhabe der Zielgruppen am ökonomischen 
und gesellschaftlichen Leben geleistet werden.
Es besteht u. a. eine große bildungspolitische Herausforderung da-
rin, die Zahl der Schulabgänge ohne anerkanntem Abschluss, ins-
besondere bei Schülerinnen und Schülern mit Migrationshinter-
grund, weiter zu reduzieren (vgl. Sozioökonomische Analyse und 
SWOT-Analyse für Baden-Württemberg). Ergänzend zu den beste-
henden Angeboten der Jugendsozialarbeit und im Einklang mit den 
Zielen des „Masterplan Jugend Baden-Württemberg“ soll die För-
derung dazu beitragen, allen Jugendlichen eine erfolgreiche ge-
sellschaftliche Teilhabe zu ermöglichen. Neben Schülerinnen und 
Schülern ab der 5. Jahrgangsstufe, die von Schulversagen und 
Schulabbruch bedroht sind, soll die Förderung weiter übergreifend 
auch ausbildungsferne junge Menschen in den Fokus nehmen, die 
von Regelsystemen nicht erreicht werden.
Der regionale ESF-Arbeitskreis Beschäftigung im Rhein-Neckar-
Kreis hat in seiner Sitzung am 15. März 2023 hierfür die Grundlagen 
festgelegt. Diese können auf der Homepage des Rhein-Neckar-Krei-
ses unter http://www.rhein-neckar-kreis.de/esf abgerufen werden.
Die wichtigsten Zielgruppen für die regionale Förderung im Rhein-
Neckar-Kreis sind benachteiligte, entkoppelte junge Menschen so-
wie arbeitsmarktferne Langzeitarbeitslose bzw. Menschen im Bezug 
öffentlicher Leistungen. 
Insbesondere Projekte die den Übergang von der Schule in den 
Beruf erleichtern und die Berufsorientierung unterstützen und Pro-
jekte, die die Langzeitarbeitslosigkeit verhindern, können schwer-
punktmäßig gefördert werden. Auf Grundlage der Erfahrungen aus 
der Corona-Pandemie sollen alle angebotenen Projekte Aussagen 
zur Durchführung auch in digitaler Form (Hybrid) machen. Außer-
dem ist durch die Projektträger der Aspekt der Kinderbetreuung für 
Alleinerziehende zu erläutern. Projekte die durch die Möglichkeit 
von Teilzeitbeschäftigung oder die Organisation von Kinderbetreu-
ung während der Kurszeiten auch alleinerziehenden Personen die 
Teilnahme ermöglichen, werden vorrangig berücksichtigt. Auf die 
Chancengleichheit von Frauen und Männern (Gender Mainstrea-
ming) sowie auf eine ökologische Nachhaltigkeit ist bei allen Projek-
ten besonderes Augenmerk zu legen. 

Durch die in der Gesellschaft und Arbeitswelt zunehmende Digitali-
sierung soll in den Konzeptionen das Thema Medienkompetenz 
berücksichtigt werden. 
Träger, die im Zeitraum vom 1. Januar 2024 bis 31. Dezember 2024 
ein Projekt zu diesen Zielen durchführen möchten, können dafür bis 
zum 31. Mai 2023 (Abgabeschluss) bei der L-Bank Baden-Württem-
berg, Bereich Finanzhilfen, Schlossplatz 10, 76113 Karlsruhe, För-
dermittel ausschließlich über das webbasierte Antragsverfahren 
ELAN beantragen. Antragsvordrucke und weitere Informationen 
können Sie unter www.esf-bw.de im Internet abrufen.
Im Aufruf vom 17. April 2023 des regionalen ESF-Arbeitskreises Be-
schäftigung im Rhein-Neckar-Kreis zum ESF Plus in Baden-Würt-
temberg Förderperiode 2021 bis 2027 „Investitionen in Beschäfti-
gung und Wachstum“ ist, neben den Zielen, den Zielgruppen und 
den Querschnittszielen des operationellen Programms 2021 bis 
2027 auch die Vorgehensweise beschrieben.
Nach Registrierung der Anträge werden diese an den ESF-Arbeits-
kreis Beschäftigung zurückgegeben. Unter Berücksichtigung der 
Relevanz und Zielerreichung des Aufrufes vom 17. April 2023 des 
regionalen ESF-Arbeitskreises Beschäftigung im Rhein-Neckar-
Kreis werden sie von den Mitgliedern des ESF-Arbeitskreises be-
wertet und nach geheimer Abstimmung zur abschließenden Förder-
entscheidung an die L-Bank weitergeleitet.
Bei der Bewertung der Projektanträge wird berücksichtigt, dass 
möglichst in allen Regionen des Rhein-Neckar-Kreises entsprechen-
de Förderangebote genutzt werden können.
Ansprechperson im Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis ist Andreas 
Luick, Amt für Sozialplanung, Vertragswesen und Förderung, E-
Mail: a.luick@rhein-neckar-kreis.de. 

Europäische Impfwoche  
vom 23. - 29. April 2023: 
Besonderer Fokus auf Impfung gegen  
Humane Papillomviren 
Vom 23. - 29. April findet in diesem Jahr die Europäische Impfwoche 
statt. Mit dieser seit 2005 jährlich stattfindenden Kampagne soll in 
der Bevölkerung das Bewusstsein für die Bedeutung von Impfungen 
geschärft werden. Impfungen zählen zu den wirkungsvollsten Maß-
nahmen zum Schutz vor Infektionskrankheiten und insbesondere 
deren schweren Krankheitsverläufen und -folgen. Ziel der diesjähri-
gen Kampagne ist es neben der Fortsetzung der COVID-19-Impf-
kampagnen erneut für die rechtzeitige Wahrnehmung von Routine-
impfungen zu sensibilisieren. 
Neben dem individuellen Schutz für den Geimpften selbst können 
Impfungen auch einen Schutz für Mitmenschen bieten. Auf diesen 
Schutz sind insbesondere Menschen angewiesen, die selbst keine 
Immunität aufbauen können, zum Beispiel, weil ihr Immunsystem 
zu sehr geschwächt ist oder sie neugeboren sind. Erst bei hohen 
Impfquoten jedoch kann dieser indirekte Schutz seine beste Wir-
kung entfalten. Dr. Rainer Schwertz, Leiter des Gesundheitsamts 
des Rhein-Neckar-Kreises, das auch für die Stadt Heidelberg zu-
ständig ist, betont: „Ein optimaler Immunschutz ist dann gewähr-
leistet, wenn alle von der STIKO empfohlenen Dosen einer Impfung 
verabreicht werden.“ 
Um Kinder bestmöglich vor Infektionskrankheiten und deren teils 
schwerwiegenden Folgeerkrankungen zu schützen, kommt es zu-
dem ganz besonders auf den richtigen Zeitpunkt der Impfung an. 
Die Routineimpfungen sind von der STIKO zu dem Lebensalter 
empfohlen, zu dem der Impfschutz seine größtmögliche Schutz-
wirkung entfalten kann. „Damit der Impfschutz seine größtmögliche 
Schutzwirkung entfalten kann, ist es sehr wichtig, dass die von der 
STIKO empfohlenen Zeitpunkte eingehalten werden und noch nicht 
erfolgte Impfungen schnellstmöglich nachgeholt werden“, so Dr. 
Schwertz. 
Das betont auch Dr. Anne Kühn, Referatsleitung Gesundheitsschutz. 
Eine Impfung möchte sie dieses Jahr besonders in den Fokus rü-
cken: Die Impfung gegen Humane Papillomviren. „Mit der Impfung 
gegen humane Papillomviren (HPV) kann der Entstehung bestimm-
ter Krebsarten vorgebeugt werden. Sie wird von der STIKO allen 
Jungen und Mädchen im Alter von 9 bis 14 Jahren empfohlen. Mit 
Impfquoten von 40,9 Prozent bei 15-jährigen Mädchen und 12,1 
Prozent bei 15-jährigen Jungen in Bezug auf einen vollständigen 
HPV-Impfschutz besteht in Baden-Württemberg noch großer Nach-
holbedarf zur Krebsprävention.“ (Datenquelle: RKI-Impfsurveillance, 
Epid Bull 2022;48:3-25 | DOI 10.25646/10838). 
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Bei dieser Impfung gegen bestimmte HPV-Typen ist es besonders 
wichtig, dass der empfohlene Zeitpunkt eingehalten wird. Wenn bis 
zum 14. Geburtstag noch keine Impfung erfolgt ist, empfiehlt die 
STIKO, diese bis zum 18. Geburtstag nachzuholen. Die meisten se-
xuell aktiven Menschen stecken sich im Laufe ihres Lebens mit hu-
manen Papillomviren an. Meistens erfolgt dies bereits kurz nach 
Aufnahme der sexuellen Aktivität. Bestimmte Typen dieser Viren 
können Jahre nach der Infektion sowohl bei Frauen als auch bei 
Männern Krebsvorstufen und Krebs (z.B. Gebärmutterhals- oder 
Peniskrebs) hervorrufen. Circa 1.500 Frauen in Deutschland ver-
sterben jährlich an Gebärmutterhalskrebs. Die Schutzimpfung ge-
gen HPV schützt sehr gut vor diesen schweren Erkrankungen. Ak-
tuellen Studien zu Folge kann sie das Risiko von Gebärmutterhals-
krebs um über 80 Prozent reduzieren, wenn die Impfung rechtzeitig 
erfolgt. Für Frauen wird eine regelmäßige Krebsvorsorgeuntersu-
chung im Erwachsenenalter empfohlen, da die Impfung nicht gegen 
alle HPV-Typen schützt. 

Bei Fragen zu Impfungen und Impfempfehlungen wird empfohlen, 
sich an den Arzt des Vertrauens oder an das Gesundheitsamt zu 
wenden. Eine gute Übersicht zu Informationen rund um das Thema 
Impfen bietet die Webseite www.impfen-info.de der Bundeszentrale 
für gesundheitliche Aufklärung (BZgA).

Termine & Veranstaltungen 

Kleindenkmale im Rhein-Neckar-Kreis -  
Zusatz-Schulungen am 25. April in Ladenburg
Einladung an alle interessierte Ehrenamtliche
Wer ehrenamtlich Kleindenkmale erfassen möchte oder bereits zu 
den Erfassenden zählt, aber sich ergänzend informieren will, ist 
herzlich eingeladen auf kommenden Dienstag, 25. April, ins Kreis-
archiv nach Ladenburg, Trajanstraße 66. Dort finden noch einmal 
zwei Schulungen statt, und zwar um 17 Uhr und um 19 Uhr. Kultur-
wissenschaftlerin Martina Blaschka vom Landesamt für Denkmal-
pflege des Regierungspräsidiums Stuttgart und Kreisarchivar Dr. 
Jörg Kreutz informieren und geben Auskunft zu allen Fragen rund 
um das Großprojekt.

Mit der kreisweiten Erfassung der hier vorhandenen Kleindenkmale 
will der Rhein-Neckar-Kreis diese wieder ins öffentliche Bewusstsein 
rücken. Das von der Esslinger Koordinationsstelle im Landesamt für 
Denkmalpflege des Regierungspräsidiums Stuttgart und dem 
Rhein-Neckar-Kreis angestoßene, auf drei Jahre angelegte Projekts 
will alle Wegkreuze, Wegkapellen, Bildstöcke, Brunnen, Gedenk-
steine, Gedenktafeln, Statuen, Gefallenendenkmale katalogisieren, 
später erforschen und für die Zukunft bewahren. Die Zusatzschu-
lungen wenden sich an alle Personen, gleich aus welchem Kreisteil 
sie kommen.

Wichtig: Das Landratsamt bittet bis Montag, 24. April, um vorherige 
Anmeldung für den Wunsch-Erfassungsort, per E-Mail an kreisar-
chiv@rhein-neckar-kreis.de oder gerne auch telefonisch unter 
06221 522-7740.

Weitere Informationen zum landesweiten Projekt findet man im Inter-
net unter: www.kleindenkmale-bw.de oder auf der Homepage des 
Kreises www.rhein-neckar-kreis.de/kleindenkmale

„Radiale – 50 Jahre Kunst im Kreis“ 
115 Künstlerinnen und Künstler aus der Sammlung 
des Rhein-Neckar-Kreises stellen anlässlich des Kreis-
jubiläums vom 23. April bis 2. Juli in Heidelberg, Ne-

ckargemünd-Dilsberg, Edingen-Neckarhausen, Ladenburg und 
Walldorf aus.

Die Biennale „Radiale – Kunst im Kreis“ würdigt mit dem Jubiläums-
format „Radiale – 50 Jahre Kunst im Kreis“ fünf Jahrzehnte Kunst-
förderung des Rhein-Neckar-Kreises. Denn ‚Radiale‘ bedeutet Be-
wegung und verweist auf die Bewegung und die Impulse, mit der 
die aktuelle Kunstszene in die Gesellschaft der Region hineinzu-
wirken vermag. Sie bezeichnet aber durchaus auch den regionalen 
Kreis der Künstlerförderung des Rhein-Neckar-Kreises, der diesen 
seit über 50 Jahren mit Leidenschaft im Fokus hat. Besucherinnen 

und Besucher erwarten vom 23. April bis 2. Juli an fünf verschiede-
nen Ausstellungsorten rund 160 ausgewählte Arbeiten von 115 
Künstlerinnen und Künstlern aus der Sammlung des Kreises sowie 
das Sonderformat ‚Radiale – Kunst am Grünen Hang‘. 

Auch im Jubiläumsjahr präsentiert sich diese künstlerische Position 
aus dem Bereich „Land Art“ konzeptionell unabhängig, aber im 
Kontext von „Radiale – Kunst im Kreis“ im Außenbereich des Kultur-
zentrums Kommandantenhaus Dilsberg. Natascha Brändli beschert 
mit der Installation „bienenflut – eine wiesenzeichnung“ dem Umfeld 
des Kommandantenhauses in der Kombination aus Kunst und Natur 
ein außergewöhnliches visuelles Erlebnis.

Nach der feierlichen Eröffnung der Radiale am Sonntag, 23. April 
um 14 Uhr im Foyer des Landratsamtes in Heidelberg werden an 
den vier Folgesonntagen nach und nach alle Ausstellungen eröffnet:

• Kommandantenhaus Dilsberg und Kunst am Grünen Hang in 
Neckargemünd-Dilsberg (Eröffnung 30.04., 11 Uhr)

• Schloss Neckarhausen in Edingen-Neckarhausen (Eröffnung 
07.05., 11 Uhr)

• Kreisarchiv in Ladenburg (Eröffnung 14.05., 11 Uhr)
• Alte Apotheke in Walldorf (Eröffnung 21.05., 11 Uhr).

Umgekehrte Perspektive – der Kreis selbst steht im Fokus
Mit der diesjährigen Radiale geben Barbara Auer, Dr. Hans-Jürgen 
Buderer, Prof. Hans Gercke und Julia Philippi als Kuratorenteam ein 
Statement zum 50-jährigen Bestehen des Rhein-Neckar-Kreises und 
dessen Kunstförderung ab. Anstelle der sonst intensiv betriebenen 
Individualförderung von Künstlerinnen und Künstlern wird in diesem 
besonderen Jahr die Perspektive umgekehrt und der Kreis selbst in 
den Fokus genommen.
Die Kunstsammlung des Rhein-Neckar-Kreises umfasst aktuell rund 
630 Werke von 245 Kunstschaffenden, darunter Bauplastik, Wand-
gestaltung und Glaskunst ebenso wie ein breites Portfolio zeitge-
nössischer Kunststile aus Malerei, Drucktechniken aller Art, Foto-
grafie, Videokunst, plastische Arbeiten aus Bronze, Stein und Holz 
sowie aus anderen Materialien, die aus den Kunstankäufen des 
Rhein-Neckar-Kreises und seiner Rechtsvorgänger, den Landkrei-
sen Heidelberg, Mannheim und Sinsheim stammen. Ein markantes 
Profil gewinnt die Kollektion zusätzlich im Blick auf die bisher auf-
gelegten Kleinplastik-Serien und aus den Ankäufen von Arbeiten der 
Stipendiatinnen und Stipendiaten der Kulturstiftung Rhein-Neckar-
Kreis e. V. und des Landkreises.
Es war also notwendig, eine Auswahl zu treffen und Bezüge für die 
fünf ausgewählten Ausstellungsorte herzustellen. Entstanden sind 
fünf ganz unterschiedliche Ausstellungskonzeptionen an fünf ganz 
unterschiedlichen Ausstellungsorten.
Der Eintritt ist jeweils frei, weitere Informationen unter 
www.kultur-im-kreis.net. 

Verkehrsforum 2000
Informations- und Diskussionsveranstaltung zum 
Deutschland-Ticket sowie zu S-Bahn und Bus im Schwarz-
bachtal am 27.04.2023 in Waibstadt
Seit 2010 verkehrt die S-Bahn im Schwarzbachtal täglich bis Mitter-
nacht mindestens im Stundentakt, unter der Woche morgens und 
nachmittags sogar halbstündlich. Seit 2021 fährt die S51 tagsüber 
immer nach bzw. von Heidelberg, so dass nicht in Meckesheim um-
gestiegen werden muss. Das gute Angebot wird leider nicht wie 
erwünscht genutzt. Die Verantwortlichen hoffen nun mit dem 
Deutschland-Ticket auf mehr Fahrgäste vor allem auch in der S51.
Auf Einladung der Stadt Waibstadt und des Verkehrsforums 2000 
informiert Thomas Schweizer, Abteilungsleiter Kommunikation und 
Tarif beim Verkehrsverbund Rhein-Neckar (VRN), am Donnerstag, 
27.04.2023 ab 19 Uhr im Rathaus Waibstadt über das neue Tarif-
angebot und steht für Fragen zur Verfügung.

Ein zweiter Schwerpunkt der Veranstaltung ist die S-Bahn. Markus 
Kempf, für die S51 zuständiger Verkehrsplaner bei der Nahverkehrs-
gesellschaft Baden-Württemberg (NVBW) in Stuttgart, und Chris-
toph Rothfuß, Angebotsplaner vom Betreiber DB Regio Mitte AG aus 
Mannheim, informieren über das Fahrtenangebot und stehen eben-
falls für Fragen bereit.

Daneben besteht für die Reisenden die Möglichkeit, über ihre Er-
fahrungen mit der S-Bahn im Schwarzbachtal zu berichten und Ver-
besserungsvorschläge vorzubringen.
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Zum Abschluss gibt es noch eine offene Frage- und Diskussions-
runde zu allen Themen rund um Bahn und Bus in der Brunnenre-
gion und darüber hinaus. Dazu werden auch Marcus Weigl, Ge-
schäftsführer von PalatinaBus aus Edenkoben, und Dominik 
Schaadt, Teamleiter Schienenpersonennahverkehr beim VRN, zu-
gegen sein.

Verkehrsforum2000@gmx.de
Wir machen „Betroffene zu Beteiligten“!

Sonstiges
Abholung von Grünschnitt online 
beauftragen

AVR Kommunal empfiehlt Onlineformular für die Anmel-
dung von Grünschnitt
Der Frühling ist da und viele Bürgerinnen und Bürger beginnen mit 
der Gartenarbeit. Dabei fällt jede Menge holziger Grünschnitt an. 
Aber wohin damit? 

Ganz einfach. Nach vorheriger Anmeldung holt die AVR Kommunal 
Grünschnitt holzig direkt vor dem Grundstück ab. Damit die Anmel-
dung so komfortabel wie möglich abläuft, empfiehlt die AVR Kom-
munal die Nutzung des Onlineformulars auf ihrer Homepage oder 
über die AVR Abfall-App. Die Vorteile des Onlineformulars gegen-
über der Anmeldung per E-Mail oder Telefon liegen dabei klar auf 
der Hand:

• 24/7 verfügbar
• keine Warteschleifen am Telefon und damit geringerer Zeitauf-

wand für die Antragsstellung.

Und so funktioniert’s:
Einfach unter www.avr-kommunal.de/leistungen/entsorgung/online-
auftrag-abholung-auf-abruf die erforderlichen Formularfelder ausfül-
len, vorgeschlagenen Termin auswählen und die Vorgaben für die 
Bereitstellung am eigenen Grundstück beachten. 

Nach der Datenerfassung wird noch einmal eine Kontrollseite an-
gezeigt. Hier besteht die Möglichkeit, alle erfassten Daten final zu 
überprüfen und den Antrag elektronisch abzuschicken. Im An-
schluss erfolgt eine schriftliche Auftragsbestätigung. 

Zum Grünschnitt holzig gehören Äste und Zweige sowie Strauch-, 
Baum- und Heckenschnitt aus der häuslichen Gartenpflege. 

Die einzelnen Stücke dürfen bis zu 1,5 Meter lang und maximal 25 
Kilogramm schwer sein sowie einen Durchmesser von höchstens 
20 Zentimetern haben. 

Die Gebühr für eine Abholung von Grünschnitt holzig bis zu einer 
Menge von einem Kubikmeter beträgt 9 Euro, bis zu zwei Kubik-
metern 16 Euro. Für Mehrvolumen je angefangene zwei Kubikmeter 
fallen weitere 9 Euro an. 

Nach vorheriger Anmeldung wird Grünschnitt holzig direkt vor dem 
Grundstück abgeholt.

Energetische Sanierung zum 
Anfassen
Für den Aktionstag „Wegen  
Sanierung geöffnet“ am 23. und 24. 
September 2023 sanierte  
Wohngebäude gesucht 

Heidelberg, 11. April 2023. Die KLiBA, Klimaschutz- und Energie-
Beratungsagentur Heidelberg – Rhein- Neckar-Kreis ruft private 
Hauseigentümer, Architekten, Planer, Energieberater und Handwer-
ker im Raum Heidelberg und Landkreis Rhein-Neckar auf, sich am 
Aktionstag „Wegen Sanierung geöffnet“ am 23. und 24. September 
2023 zu beteiligen. An diesem Tag werden die Türe der energetisch 
(teil-)sanierten Wohngebäude geöffnet. 

Eigentümer können ihr energiesparendes Zuhause präsentieren, 
Fachleute ihr Angebot und die von ihnen betreuten Bauvorhaben 
vorstellen. So sollen erfolgreiche energetischen Sanierungen erleb-
bar werden und den Besuchern Anreize für eigene Vorhaben geben. 

Vorreiter gesucht: Anmelden und mitmachen
Teilnehmen können Hauseigentümer, die ihr Haus energieeffizient 
saniert haben oder noch dabei sind, und jetzt in einem Effizienzhaus 
wohnen oder mehrere energiesparende Einzelmaßnahmen durch-
geführt haben. 
Dazu zählen der Einbau einer effizienten Heizung, die Nutzung von 
erneuerbaren Energien, neue Wärmeschutzfenster oder eine ver-
besserte Dämmung des Daches, Fußbodens, Kellers oder der Au-
ßenwände. Die Gebäude können bereits fertig gestellt oder noch 
mitten in der Sanierung sein. 
Bei kurzen Führungen, in die auch die beteiligten Fachleute einge-
bunden werden, sollen interessierten Besuchern die Sanierungs-
maßnahmen vorgestellt werden. Die Besucher können sich so aus 
erster Hand über energetische Sanierungsmaßnahmen und den 
verbesserten Wohnkomfort informieren und wertvolle Praxistipps für 
eigene Vorhaben mitnehmen. 
Anmeldungen sind unter https://kliba-heidelberg.de/effizient-saniert/ 
bis zum 16. Juni sehr willkommen. Die KLiBA unterstützt alle Teil-
nehmer bei ihrer Öffentlichkeitsarbeit und präsentieren die Häuser 
unter anderem als gute Beispiele im Internet.

Über den Aktionstag „Wegen Sanierung geöffnet“
Der Aktionstag „Wegen Sanierung geöffnet“ ist Teil des Energie-
wendetags in Baden-Württemberg. Ein ganzes Wochenende lang 
können sich Bürger über die Themen erneuerbare Energien, Ener-
giesparen, Energieeffizienz sowie Klimaschutz und die Reduzierung 
von Treibhausgasen informieren. 
Überall in Baden-Württemberg engagieren sich deshalb zahlreiche 
Akteure mit ihren Veranstaltungen, Projekten und Aktionen dafür, 
Energiethemen vor Ort lebendig zu machen, das Nachdenken über 
den Umgang mit Energie anzuregen und das Umdenken zu fördern. 
Weitere Informationen unter 
www.energiewendetage.baden-wuerttemberg.de
 
Ihre Ansprechpartnerin für weitere Informationen: 
Kerstin Stolz | Energieberaterin
Tel.: 06221 99875-0
E-Mail: effizientsaniert@kliba-heidelberg.de

-
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Gemeinde Spechbach
Rhein-Neckar-Kreis

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt unbefristet und in 
Teilzeit (60%) eine/n

Mitarbeiter/in (m/w/d) für die Kämmerei

Das Aufgabengebiet umfasst im Wesentlichen:
• Buchhaltung
• Anlagenbuchhaltung
• Steuern/Gebühren/Beiträge mit Veranlagung
• Zuschuss- und Förderwesen
• Vertretung der Gemeindekasse

Änderungen und Ergänzungen des Aufgabengebietes behal-
ten wir uns vor.

Ihr Profil:
• eine teamfähige, verantwortungsbewusste und selbststän-

dig arbeitende Persönlichkeit
• Zuverlässigkeit, Flexibilität, Engagement und Verantwor-

tungsbewusstsein
• gutes mündliches und schriftliches Ausdrucksvermögen, 

eine zielorientierte Arbeitsweise sowie sicheres, freundli-
ches und bürgerorientiertes Auftreten

• EDV-Kenntnisse im Bereich Office-Software und SAP
• eine abgeschlossene Berufsausbildung als Verwaltungs-

fachangestellte/r bzw. eine vergleichbare Qualifikation.

Wir bieten:
• einen abwechslungsreichen Arbeitsplatz
• sorgfältige Einarbeitung und bedarfsorientierte Weiterbil-

dung
• ein motiviertes und aufgeschlossenes Mitarbeiterteam
• Vergütung nach TVöD EG 6 (die Stelle ist noch zu bewer-

ten)
• die üblichen Sozialleistungen im öffentlichen Dienst
• flexible Arbeitszeiten  

Schwerbehinderte Bewerber/innen werden bei gleicher Eig-
nung, Befähigung und Leistung bevorzugt berücksichtigt. Die 
Bestimmungen des Allgemeinen Gleichbehandlungsgesetzes 
(AGG) finden Beachtung.

Für Rückfragen steht Ihnen unsere Kämmerin Frau Roller 
(06226/9500-20) oder unser Hauptamtsleiter Herr Waxmann 
(06226/9500-30) gerne zur Verfügung.

Sie sind interessiert?
Wir freuen uns über ihre aussagekräftige Bewerbung bis zum 
28.04.2023 an:
Gemeinde Spechbach, Hauptstraße 35, 74937 Spechbach 
oder per Mail an m.waxmann@gemeinde.spechbach.de

Gemeinde Epfenbach
Rhein-Neckar-Kreis

Die Gemeinde Epfenbach sucht zum 28.08.2023 eine/n

Schulsekretär / Schulsekretärin (m/w/d)

für die Merian-Schule Grundschule und die Außenstelle der 
Gruseneck-Gemeinschaftsschule Helmstadt-Epfenbach, West-
liche Ringstraße 2. Es handelt sich um eine Teilzeitbeschäfti-
gung mit 28,5 Wochenstunden.

Das Aufgabengebiet umfasst die allgemeinen Verwaltungstätig-
keiten in einem Schulsekretariat wie Führen der schriftlichen 
Korrespondenz, Telefondienst, Terminkoordination, Bearbei-
tung des Postein- und -ausgangs, die Kommunikation mit El-
tern, Schülerinnen und Schülern, der Schulleitung, dem Lehrer-
kollegium und externen Gästen sowie die Betreuung der Frei-
willigendienstleistenden.

Weiterhin gehört zum Aufgabenbereich insbesondere die Mit-
wirkung bei der Gestaltung des Nachmittagsangebotes im Rah-
men der Ganztagesschule durch Kontaktaufnahme und -pflege 
mit Vereinen und Gewerbetreibenden, Freiwilligen und sonsti-
gen Akteuren.

Daneben beinhaltet die Stelle die Leitung der Gemeindebüche-
rei mit der Anschaffung und Ausleihe von Medien, Beratung 
und Organisation von Lesungen und Events.

Ihre Qualifikation:
Sie haben eine abgeschlossene Ausbildung als Verwaltungs-
fachangestellte/r bzw. in einem kaufmännischen Beruf und ver-
fügen darüber hinaus über praktische Berufserfahrung im Aus-
bildungsberuf. Sie sind sicher in korrekter Korrespondenz und 
haben sehr gute Kenntnisse im Umgang mit den üblichen An-
wendungsverfahren (insbesondere MS-Office). Erfahrungen in 
der Sekretariatsarbeit sind wünschenswert. Sie sind auch in 
Stresssituationen belastbar, aufgeschlossen und kooperativ in 
der Zusammenarbeit mit Schulleitung, Lehrerkollegium, Schü-
lerinnen und Schülern sowie Eltern und verfügen über ein 
freundliches und sicheres Auftreten.
Das Arbeitsverhältnis ist unbefristet und richtet sich nach den 
Bestimmungen des Tarifvertrages für den öffentlichen Dienst 
(TVöD). Die Vergütung erfolgt nach Entgeltgruppe 5 TVöD mit 
den im öffentlichen Dienst üblichen Sozialleistungen.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung bis spätestens 25.04.2023 
in schriftlicher Form an die Gemeindeverwaltung Epfenbach, 
Hauptstraße 28, 74925 Epfenbach, oder per E-Mail an info@
epfenbach.de.
Für Rückfragen stehen Ihnen Herr Hauptamtsleiter Rutsch (Tel.: 
07263/4089-16) oder Frau Haßlinger (Tel.: 07263/4089-0) gerne 
zur Verfügung.
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Amtliche Bekanntmachungen
Aus dem Gemeinderat
Verabschiedung des Haushaltsplans und der Haushalts-
satzung für das Haushaltsjahr 2023
hier: Beratung und Beschlussfassung über den Haushalt 2023
Bürgermeister Siesing verwies auf die Sitzungsunterlagen und zi-
tierte aus dieser. 
Gemeinderat Zapf beschreibt den Haushaltsplan mit den Worten 
„es bewegt sich etwas“. Neben den Pflichtaufgaben wird trotz zu-
sätzlicher Belastungen in den vorherigen Jahren, wie die Corona-
pandemie und den Ukrainekrieg, in die Dorfentwicklung und den 
Klimaschutz investiert. Auch ein weiterer Meilenstein, die Sanierung 
der Sport- und Kulturhalle ist eingeplant, wodurch auch die Pro-
Kopfverschuldung steigen wird. Der Haushaltsplan zeigt in die rich-
tige Richtung, weswegen seine Fraktion zustimmen wird. 
Gemeinderat Schilling weist auf die kommenden Projekte hin, wel-
che viel Energie und Ressourcen kosten werden. Gerne würde sei-
ne Fraktion das Thema Wasserkraft in Bezug auf das Stauwehr 
nochmal ausführlicher besprechen. Auch der ökologische Aspekt 
muss besonders nach den zuletzt erschlossen Baugebieten und der 
dahingehenden Flächenversieglung betrachtet werden. Hierzu wä-
ren mehr Ausgleichmaßnahmen, wie Entsiegelung, Aufforstung 
oder eine Biotopvernetzung, wünschenswert. Außerdem spricht er 
Bürgermeister Siesing seine Glückwünsche zur Wiederwahl aus 
und hofft auf eine weitere gute Zusammenarbeit. 
Gemeinderat Echner, welcher für die Fraktion spricht, spricht eben-
falls Bürgermeister Siesing seine Glückwünsche aus. Oft muss das 
Gremium Entscheidung treffen, wie dieses Jahr die Kultur- und 
Sporthalle, welche auch für die nachfolgenden Generationen noch 
Auswirkungen haben. Gerade im Zuge der erhöhten Pro-Kopf-Ver-
schuldung und der insgesamt angespannten finanziellen Lage ist 
es wichtig zu priorisieren und beispielsweise kostspielige Bürokratie 
abzubauen. Der vorliegende Haushaltsplan ist ein guter Schritt in 
die richtige Richtung. Da von Seiten des Gremiums keine weiteren 
Wortmeldungen vorliegen bedankt sich Bürgermeister Siesing für 
die Glückwünsche und lässt über den Beschlussvorschlag gemäß 
Sitzungsvorlage abstimmen. Der Gemeinderat beschließt: 1. die 
Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2023 in 
der vorliegenden Fassung. 2. die mittelfristige Finanzplanung 2022-
2026 in der vorliegenden Fassung.

Grundsatzbeschluss zur Wesentlichkeitsgrenze bei der 
Bilanzierung von Vorräten
Der Gemeinderat beschließt Bestände an Vorräten der Gemeinde 
Eschelbronn sind erst ab einer Wesentlichkeitsgrenze von 25.000 
Euro zu bilanzieren. Anschaffungen für Vorräte unterhalb dieser 
Wertgrenze werden sofort und vollständig als Aufwand wirksam.

Baugesuch
hier: Bauantrag auf Dachaufstockung, energetische Erneuerung 
der Heizungsanlage sowie nachträgliche Umnutzung der  

Geschäftsräume im Erdgeschoss zu Wohnraum am bestehen-
den Mehrfamilien-Wohnhaus, Flst. 6660, Daisbacher Str. 6
Der Gemeinderat stellt einstimmig das gemeindliche Einvernehmen 
i.S.d. §36 BauGB her.

Grundstücksangelegenheiten 
hier: Beratung und Beschlussfassung über die Vergabe der 
Baureifmachung des Areals „Bahnhofstraße“
Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Vergabe der Baureif-
machung des Areals „Bahnhofstraße“ mit den Flst. 75/1;75/2; 75/3; 
75/4; 75/5 und 79/1 an die Firma SER GmbH aus Heilbronn mit einer 
Gesamtsumme in Höhe von 116.341,72 EUR brutto.

Örtliche Bedarfsplanung gemäß § 3 Abs. 3 Kindertages-
betreuungsgesetz (KiTaG)
hier: Beratung und Beschlussfassung über die Neufassung der 
Satzung
Bürgermeister Siesing verwies auf die Sitzungsvorlage und begrüßt für 
diesen TOP die Kindergartenleitung Jeannette Range und ihre Stell-
vertretung Katrin Maslowski. Sodann übergab er das Wort an Haupt-
amtsleiter Bürkle, welcher den Sachverhalt ausführlich erläuterte. Der 
Gemeinderat stimmte der in der Sitzungsvorlage enthaltenen örtlichen 
Bedarfsplanung gemäß § 3 Abs. 3 KiTaG der Gemeinde Eschelbronn 
für Kinderbetreuungsangebote zum Stichtag 01.03.2023 zu.

Antrag auf Erlass der Nutzungsgebühren (Betriebskosten) 
Bürgerhaus
hier: Beratung und Beschlussfassung 
Bürgermeister Siesing bat das Gremium, diesen Beschluss als Grund-
satzentscheidung zu treffen, da vergleichbare Anträge bereits häufiger 
der Fall waren. Er erläuterte, dass die Gemeinde ihre Vereine gern und 
auf vielfältige Weise unterstütze. Nur ein Punkt sei hier mit der kosten-
freien Überlassung der Räumlichkeiten in der „Alten Schule“ genannt, 
in der die ansässigen Vereine lediglich die Betriebskosten aber keine 
Miete zu tragen hätten. Diesen Vorteil hätten Vereine, die eigene 
Räumlichkeiten betreiben, nicht. Gemeinderat Heuser betonte, dass 
eine Anfrage wie diese immer sehr undankbar sei. Allerdings findet er, 
dass die Vereine, welche das Bürgerhaus benutzen, bereits eine pri-
vilegierte Stellung haben. Vereine mit einem eigenen Vereinshaus 
haben ein Vielfaches der Kosten. Daher schlägt auch er vor, den An-
trag abzulehnen. Gemeinderat Schilling kann sich seinem Vorredner 
anschließen. Da es sich hierbei um die tatsächlichen Verbrauchskos-
ten handelt findet er eine Umlegung auf die Allgemeinheit unange-
bracht. Des Weiteren weist er darauf hin, dass bei einer Zustimmung 
eine Gleichbehandlung gegenüber den anderen Vereinen erfolgen 
muss, was wieder deutlich höhere Kosten zur Folge hätte. Aus dem 
Gremium wird Zustimmung zu diesem Vorgehen signalisiert. Der Ge-
meinderat lehnte schließlich den Antrag des Gesangsvereins Lyra auf 
Erlass der Nutzungsgebühren (Betriebskosten) vom 18.01.2023 nach 
erfolgter Beratung mit 12 Ja-Stimmen und einer Enthaltung ab.
Bekanntgaben:
• Bürgermeister Siesing teilt mit, dass das Gaskonzessionsverfah-

ren abgeschlossen wurde, der neue Netzbetreiber sei die Netze 
BW. 

• Bürgermeister Siesing informiert, dass die Firma Stefan Weiß 
das Logo bei der Schlosswiesenschule am Eingangsbereich an-
fertigen würde. Die Gemeinde würde sich mit ca. 500 € an den 
Materialkosten beteiligen

• Bürgermeister Siesing teilt mit, dass der Gehweg bei der Brücke 
am Stauwehr vom Straßenbauamt gerichtet wird.

• Bürgermeister Siesing gibt bekannt, dass die neuen Schreiner-
dorfschilder bestellt wurden und vom Bauhof montiert werden.

• Bürgermeister Siesing informiert, dass die Jugendbeteiligung 
anläuft. Sodann erläutert er das Programm der Jugendbeteili-
gung näher.

• Bürgermeister Siesing teilt mit, dass die Earth Hour am 25.03.2023 
stattfinden wird. Die Gemeinde Eschelbronn wird sich wie in den 
Jahren davor beteiligen und die Straßenbeleuchtung für eine 
Stunde ausschalten.

• Bürgermeister Siesing gibt bekannt, dass ein Antrag auf Gast-
stättenerlaubnis für die Industriestraße 5 vorliegt.

• Bürgermeister Siesing informiert, dass der Anbau für das Pflege-
heim in der Industriestraße wie geplant läuft. Eine Anrampung sei 
vom Bauherren erwünscht. 

• Bürgermeister Siesing teilt mit, dass die Schlussrechnung für 
Unterhaltungsmaßnahme Durchlasskanal Alte-Meckesheimer 
Straße: 43.951,31 € beträgt.

Die nächste Sitzung des Gemeinderates findet am 25.04.2023 statt.
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Gemeinde Eschelbronn
Rhein-Neckar-Kreis

Einladung zur öffentlichen  
Sitzung des Gemeinderats
Sitzungsdatum: Dienstag, den 25. April 2023
Sitzungsuhrzeit: 19.30 Uhr 
Sitzungslokal/
Treffpunkt: Johannes-Reimann-Saal (Alte-Pausenhalle) 
  Schulstraße 14, 74927 Eschelbronn

Tagesordnung
Benennung der Urkundspersonen
TOP 1 Bürgerfragestunde
TOP 2 Bekanntgabe von Beschlüssen im elektronischen Verfahren 

bzw. aus nichtöffentlicher Sitzung vom 21.03.2023
TOP 3 Bebauungsplan „Vollsortimentmarkt Eschelbronn“
 hier: Aufstellungsbeschluss gem. § 2 Abs. 1 BauGB
TOP 4 Wasserversorgung
 hier: Freigabe Entwurfsplanung und Besprechung weiteres 

Vorgehen 
TOP 5 Schöffenwahl 2023
 hier: Wahl des Schöffen für die Geschäftsjahre 2024 bis 

2028
TOP 6 Freiwillige Feuerwehr Eschelbronn
 hier: Zustimmung des Gemeinderates zur Wahl des Stv. 

Feuerwehrkommandanten
TOP 7  Bekanntgaben
TOP 8  Anfragen und Anregungen
Die Sitzung ist öffentlich. Die öffentlichen Sitzungsunterlagen kön-
nen im Rathaus, Zimmer 7 während der üblichen Sprechzeiten, 
nach vorheriger telefonischer Anmeldung, eingesehen werden.
Im Anschluss an den öffentlichen Teil findet eine nichtöffentliche 
Sitzung statt.

Eschelbronn, den 17. April 2023

Marco Siesing
Bürgermeister

Außenanlage Bürgerhaus „Alte Schule“
Das Bürgerhaus „Alte Schule“ besitzt als Haus der Vereine und der 
Bürgerschaft eine herausgehobene Bedeutung für die Gemeinde 
Eschelbronn. 
In der Vergangenheit gab es immer wieder einzelne Impulse aus der 
Bevölkerung aber besonders von den im Bürgerhaus ansässigen 
Vereinen, die Außenanlage aufzuwerten und für die Bevölkerung 
besser nutzbar zu machen. Diese Verbesserung war auch ein wich-
tiger Wunsch aus der Bürgerbeteiligung zum Gemeindeentwick-
lungskonzept „Eschelbronn 2035“.
In einem nächsten Schritt sollen nun die Planungen den im Bürger-
haus beheimateten Vereinen vorgestellt werden und Anregungen 
sowie Ideen hierzu diskutiert werden. 
Selbstverständlich ist auch die übrige Bevölkerung bei Interesse an 
der Sache gerne eingeladen. 
Wir laden daher am:

27. April 2023 um 18.00 Uhr
in den Johannes-Reimann-Saal, Schulstraße 14, 74927 

Eschelbronn
recht herzlich ein. 
Die mit dem Projekt betraute Ingenieurin Frau Breiding vom Büro 
IFK wird an diesem Abend die Planungen vorstellen und für Fragen 
und Anregungen zur Verfügung stehen. 
Die Impulse dieses Abends fließen in die Vorlage des Gemeinde-
rates ein, der zu einem gegebenen Zeitpunkt über das Projekt selbst 
und dessen konkrete Ausgestaltung entscheidet. 
Wir würden uns freuen, Sie zahlreich an diesem Abend begrüßen 
zu können.

Ihre Gemeindeverwaltung

Wasserzähleraustausch durch die Firma Imhoff 
Die Firma Imhoff wird ab dem 02.05.2023 mit dem Austausch der 
Wasserzähler beginnen. Die Mitarbeiter der Firma Imhoff sind be-
rechtigt, diese Arbeiten durchzuführen und haben einen von uns 
ausgestellten Ausweis dabei.
Die Arbeiten beginnen Am Seerain / Meckesheimerstr. und erstre-
cken sich durch das Jahr 2023 bis zum Bereich der Oberstraße. 

Ihre Gemeindeverwaltung!

Stadtradeln 2023
In 17 Tagen geht`s los!
Es ist inzwischen nicht mehr zu übersehen, 
dass das „Stadtradeln 2023“ unmittelbar 
bevorsteht. An den Ortseingängen und auf dem Rathaus-Balkon 
macht ein großes Banner auf das Radsportereignis aufmerksam, 
das von Sonntag, 07. Mai bis einschließlich 
Samstag, 27. Mai stattfindet und bei dem das Schreinerdorf wieder 
mitten drin ist.
Immerhin haben sich bei Amtsblatt-Redaktionsschluss dieser Wo-
che schon wieder rund 100 Teilnehmer in 8 Teams angemeldet, die 
darauf warten, auf den Fahrradsattel steigen zu können, um Kilo-
meter zu sammeln.

Inzwischen ist auch das Stadtradel-Trikot mit Mütze eingetroffen, 
das im Rathaus zu den üblichen Öffnungszeiten abgeholt werden 
kann.
Am kommenden Sonntag, 23. April besteht gleich bei 2 Radsport-
veranstaltungen die Möglichkeit, sich für das Stadtradeln etwas 
„warmzuradeln“.
In Sinsheim startet um 11.30 Uhr vor der Dr. Sieber-Halle die „El-
senz-Schwarzbachtal-Tour“, die über 22 km geht und über Neckar-
bischofsheim, Waibstadt und Daisbach bis nach Neidenstein geht. 
Eine Anmeldung ist unter 07261-404-109 erforderlich.
In Heidelberg lädt der Meckesheimer Rad-Guide Rainer Zimmer-
mann „Auf die Straße der Römer - Von Kastell zu Kastell“ ein. Die 
Strecke führt über 25 km an der Bergstraße entlang bis nach Laden-
burg und wieder zurück. Treffpunkt ist um 10.00 Uhr an der Theo-
dor-Heuss-Brücke.
Anmeldung unter rainerradguide@web.de.
Am Sonntag, 14. Mai ist ein „Stadtradel-Aktionstag“ in Eschelbronn 
auf dem TV-Gelände geplant. Weitere Einzelheiten dazu in der 
nächsten Amtsblatt-Ausgabe.

Es grüßt Euch das Eschelbronner Stadtradel-Organisationsteam
Melanie Filsinger, Mitarbeiterin im Rathaus

Pasi Echner, Teamchef „FC Cycling Collective“
Florian Echner, Teamchef „TV Hobbyradler“

Roland Wolf, Teamchef „Wolfsrudel“
Elias Biebl

Nicht zu übersehen ist auf dem Rathaus-Balkon die Aufforderung, auch beim dies-
jährigen „Stadtradeln“ wieder mitzumachen
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Termine & Veranstaltungen
Aus dem Terminkalender

 Informationen zur  
 Abfallwirtschaft für Eschelbronn 
Abfuhr- und Sammeltermine auf einen Blick April 2023

2Rad-Behälter und Glasbox: 

Restmüll Biomüll Grüne Tonne 
plus Glasbox 

27. 28.

Nur nach vorheriger Anmeldung (Tel:07261/931-310) werden abgeholt: 

Sperrmüll/Altholz Grünschnitt 
27.

Kindertagesstätte  
„Die Holzwürmer“

Bundesfreiwilligendienst  
in der Kindertagesstätte
„Die Holzwürmer“ Eschelbronn
Die Kindertagesstätte „Die Holzwürmer“ – Eschelbronn ist eine Einrichtung 
für Kinder im Alter von 1 bis 6 Jahren.
Zum 01. September 2023, bieten wir die Möglichkeit im Bundesfreiwilligen-
dienst in unserer Kita, ein Jahr persönliche Erfahrungen zu sammeln, sich 
einzubringen und das pädagogische Personal zu unterstützen.
Der Bundesfreiwilligendienst in der Kindertagesstätte bietet abwechslungs-
reiche Tätigkeitsfelder und viele Eindrücke in die pädagogische Arbeit mit 
Krippen- und Kindergartenkindern.
•  Erzieher*innen bei der Vorbereitung von Angeboten unterstützen
•  Begleitung von Ausflügen und Spaziergängen mit den Kindern
•  Unterstützung der Erzieher*innen im Kita-Alltag
•  Unterstützung bei der Ganztagesbetreuung von Krippen- und  

Kindergartenkindern
•  Unterstützung der Kindertagesstätten-Leitung mit leichten Bürotätigkeiten
•  Übernahme von leichten handwerklichen Tätigkeiten, sowie  

Unterstützung des Kita-Hausmeisters
•  Aufsichtsführung während des Mittagessens sowie Mithilfe bei 

hauswirtschaftlichen Tätigkeiten
•  Unterstützung der Erzieher*innen bei den Nachmittagsangeboten.
Sie haben im Rahmen der gesetzlichen Vorgaben eine 39 Stunden Woche 
und 30 Tage Urlaub. Die Urlaubstage können innerhalb der üblichen Schließ-
tage der Kindertagesstätte in Anspruch genommen werden.
Wir erwarten von Ihnen, …
• ...,  dass Sie über 18 Jahre alt sind.
• …,  dass Sie selbstständig und eigeninitiativ arbeiten können.
• …,  dass Sie zuverlässig, verlässlich und pünktlich sind.
• …,  dass Sie offen und kontaktfähig sind.
• …,  dass Sie Spaß und Freude am Arbeiten mit Kindern im Alter von  

1 bis 6 Jahren haben.
• …,  dass Sie über einen sicheren Umgang mit MICROSOFT OFFICE  

verfügen.
Vielleicht haben Sie ja auch schon Erfahrungen in der Kinder- oder Jugend-
arbeit gesammelt, bei Vereinen, Kirchengemeinden oder anderen Organisa-
tionen. Gerne können Sie auch bei einer Hospitation in unserer Einrichtung 
erste Erfahrungen sammeln und einen Einblick in den Kita-Alltag erhalten.
Haben wir Interesse geweckt? Wir freuen uns auf ein Kennenlernen!
Senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen bitte an die Gemeinde Eschelbronn, 
Bahnhofstraße 1 in 74927 Eschelbronn, - Bewerbung BUFDI Kindertagesstätte 
„Die Holzwürmer“ oder an personalamt@eschelbronn.de .

Gemeinde Eschelbronn
Rhein-Neckar-Kreis
www.eschelbronn.de
Die Gemeinde Eschelbronn (2.827 Einwohner) 
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Erzieher, pädagogische Fachkräfte
nach § 7 KiTaG in Voll- und Teilzeit  

sowie geeignete Aushilfskräfte (m/w/d)
Den vollständigen Ausschreibungstext finden Sie unter  

www.eschelbronn.de → Rathaus-Service → Verwaltung  
→ Stellenausschreibungen.

Wir freuen uns über Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen, 
die Sie bitte an die Gemeinde Eschelbronn, Bahnhofstraße 1, 74927 
Eschelbronn oder personalamt@eschelbronn.de (eine Datei mit 
max. 20MB) richten.
Für Fragen steht Ihnen die Einrichtungsleitung Frau Range (Tel. 
06226/41851) oder das Personalamt (Tel. 06226/9509-15) gerne zur 
Verfügung.

Bundesfreiwilligen-
dienst an der 

Schlosswiesenschule 
Eschelbronn

Hast du Spaß und Freude daran, mit Kindern zu arbeiten?
Suchst du nach einer neuen Herausforderung oder möchtest du die 
Wartezeit auf dein Studium oder deine Ausbildung sinnvoll nutzen?
Dann bist du bei der Schlosswiesenschule Eschelbronn genau richtig 
– denn wir suchen dich (m/w/d) für unsere neue Stelle im Bundefrei-
willigendienst zum 01. September 2023. Wir sind eine Ganztags-
schule in offener Angebotsform. Aktuell besuchen 100 Schüler*innen 
unsere Schule – davon 43 Ganztagsschüler*innen.
Du sammelst ein Jahr persönliche Erfahrungen, du bringst dich täglich 
in den Schulalltag ein und du unterstützt das pädagogische Personal 
bei Ihrer Arbeit.
Der Bundesfreiwilligendienst an unserer Schule bietet eine abwechs-
lungsreiche Beschäftigung mit vielfältigen Tätigkeitsfeldern in folgen-
den Bereichen:
• Du unterstützt Lehrkräfte bei der Erstellung von Unterrichtsmateria-

lien und begleitest Sie im Unterricht.
• Du förderst Schüler*innen in Kleingruppen.
• Du begleitest die Lehrkräfte bei Lerngängen.
• Du unterstützt das Sekretariat mit leichten Bürotätigkeiten.
• Du übernimmst leichte handwerkliche Tätigkeiten und unterstützt 

den Hausmeister.
• Du hast Aufsichtsführung während der Unterrichtspausen, des 

Mittagessens und der Lernzeit.
• Du unterstützt die Lehrbeauftragten bei den Nachmittagsangeboten.
Im Rahmen der gesetzlichen Vorgaben hast du eine 39 Std. Woche 
sowie 30 Tage Urlaub. Die Urlaubstage können innerhalb der üblichen 
Schulferien in Anspruch genommen werden.
Wir erwarten von dir, ...
.. dass du mindestens 18 Jahre alt bist.
.. dass du selbständig und eigeninitiativ arbeiten kannst.
.. dass du zuverlässig, verlässlich und pünktlich bist.
.. dass du offen und kontaktfähig bist.
.. dass du Spaß und Freude am Arbeiten mit  

Kindern und Jugendlichen hast.
.. dass du bereit bist, dich auch auf schwierige Situationen im 

Umgang mit Kindern einzulassen.
.. dass du über einen sicheren Umgang mit den Programmen von 

MICROSOFT Office verfügst.
Wünschenswert wäre, dass du bereits Erfahrungen in der Kinder – und 
Jugendarbeit im Verein, der Kirche oder anderen Organisationen mit-
bringst. Zudem bieten wir dir die Möglichkeit in einem Zweitagesprak-
tikum erste Erfahrungen zu sammeln und dich uns vorzustellen.
Haben wir dein Interesse geweckt? Wir freuen uns auf ein Kennen-
lernen!
Sende deine Bewerbungsunterlagen (Motivationsschreiben und Le-
benslauf) mit dem Betreff: „Bewerbung BUFDI Schlosswiesenschule“ 
bitte per Post an die Gemeinde Eschelbronn, Bahnhofstraße 1 in 74927 
Eschelbronn oder per E-Mail an personalamt@eschelbronn.de.

Do.  
27.04.

DRK Blutspende Kultur- 
und 
Sporthalle

Sa. 29.04. Sportfischerverein 
e.V.

Fischerprüfung Kultur- 
und 
Sporthalle

So 30.04. Ev. Kirchen gemeinde Konfirmations- 
sonntag

Ev. Kirche

So. 30.04. Heimat- und 
Verkehrsverein e.V.

Schreiner- und 
Heimatmuseum 
geöffnet
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Energiespartipp 
Energieberatung - Ein Service Ihrer 
Gemeinde Eschelbronn
Was Sie als Hauseigentümer bei ener-

giesparender Modernisierung oder als Mieter beim Energiesparen 
tun können, erfahren Sie bei einer kompetenten und kostenfreien 
Initialberatung von der KLiBA. Sie ist eine erste Orientierungshilfe 
und hilft Ihnen bei der Umsetzung Ihrer Energiesparziele auch mit 
Hilfe verschiedener staatlicher Fördermöglichkeiten zu folgenden 
Themen:
• energetische Altbaumodernisierung 
• Neubau oder Sanierung zum Energieeffizienzhaus oder 

Passivhaus
• Heizungserneuerung, Erfüllung EWärmeG 
• Einsatz von erneuerbaren Energien
• Stromsparmaßnahmen
• Förderung und Zuschuss durch KfW, BAFA, Land und Kommune 
Die effektivste Strompreisbremse setzt beim Stromsparen an! Bei 
der KLiBA können Sie kostenlos Strommessgeräte ausleihen. 
Damit lässt sich auch der Stromverbrauch durch Leerläufe bezie-
hungsweise den Stand-by-Modus erkennen und verringern. 
Weitere Informationen über Energienutzung, Wärmeschutz oder 
Fördermöglichkeiten gibt es bei Ihrem KLiBA-Energieberater Herr 
Eckard Leitlein - für Sie kostenfrei und unverbindlich.
Interessenten können unter der Telefonnummer 06221 99875-0 (KLi-
BA) einen Termin vereinbaren für die nächste Beratung im Rathaus 
Eschelbronn, Bahnhofstraße 1, Zi.9, alle vier Wochen donnerstags, 
zwischen 16 -18 Uhr.
Nutzen Sie die kostenfrei Serviceleistung Ihrer Kommune!

Deutsches Rotes Kreuz

Neues von „Den Holzwürmern“
Kindertagesstätte „Die Holzwürmer“
Osterfest der Kita  
„Die Holzwürmer“

In der Kita „Die Holzwürmer“ in Eschelbronn 
fand am Donnerstag, den 6. April 2023 eine 
Osterfeier statt. Schon vorher waren die 
Gruppen in Osterstimmung. Es wurden Os-
terdekoration und Geschenke von den Kin-
dern gebastelt, Lieder wie der Ohrwurm 
„Stups der kleine Osterhase“ gesungen und 
Geschichten über den Osterhasen und die 
Entstehung von Ostern erzählt. Am Mittwoch 
zuvor wurden im Essbereich eifrig Eier ge-
färbt.

Dann war es endlich so-
weit: Schon während des 
Morgenkreises wurde der 
Osterhase erhascht, wel-
cher im Garten die bunten 
Ostereier an allen mögli-
chen Orten versteckte: Im 
Sand, hinter Gebüschen 
und Bänken, im Gras und 
im Häuschen, … er schien 
sehr kreativ zu sein.
Gespannt beobachteten die Kinder am Fenster den Osterhasen und 
freuten sich, als er ihnen zuwinkt. Für den Morgenkreis wurden 
Obst- und Gemüsesnackteller herumgereicht. Danach gab es noch 
eine Schokoladenüberraschung! Jede Gruppe bekam eine Schale 
voller kleiner Schokoladentäfelchen in Form eines Osterhasen.
War der Ostersnack vorbei, ging die Eiersuche endlich los, welche 
gruppenweise stattfand. Der Reihe nach durften die Gruppen je-
weils in einen Gartenbereich gehen und nachschauen, wo der Os-
terhase die Eier überall versteckt hat. Jedes Kind durfte sich dann 
ein buntes Ei aussuchen und mit nach Hause nehmen. Doch es gab 
noch eine Überraschung: Jedes Kind und auch jede(r) Mitarbei-
ter(in) bekam einen Osterhasen aus Hefeteig. Diese wurden freund-
licherweise vom Förderverein der Kita „Die Holzwürmer“ spendiert.
Die Krippe und die Bibergruppe durften sich über den Besuch von 
echten Hasen freuen. Der Wolfgang Dinkel, Vorsitzender des Klein-
tierzuchtvereins C46 e.V. in Eschelbronn, brachte mehrere Hasen 
mit, welche die Kinder streicheln durften und mit Begeisterung be-
obachten konnten, wie sie über das Gras hoppelten. Einen richtigen 
Hasen in der Kita - das erlebt man nicht so oft!
Auch den älteren Kindern in dem Kindergarten gefiel der Tag. Vor 
allem die Ostereiersuche und das Entdecken des Osterhasen waren 
ein echtes Highlight!
So war die Osterfeier am Gründonnerstag ein voller Erfolg!

Sonstiges
Neue Öffnungszeiten Post!!!
Montag:  9.00 - 12.00Uhr
Dienstag:  9.00 - 12.00Uhr 
Mittwoch:  geschlossen 
Donnerstag:  14.30 - 17.30Uhr
Freitag:  14.30 - 17.30Uhr 
Samstag:  geschlossen 
Wir bitten um Beachtung!

Vereine und Organisationen
FC 1920 Eschelbronn e.V.
Am16.04.2023 wurde wieder gefragt - geht’s auf 
den Kallenberg - klar ist doch Fußball
Türk Gücü Sinsheim war zu Gast auf dem Kallenberg.
Gegen einen vermeintlich leichten Gegner sollte ein Sieg 

sicherlich nicht in Frage gestellt werden. Aber auch gegen den Ta-
bellen 15. musste auch erst noch gewonnen werden. 
Man tat sich recht schwer gegen eine strak aufspielende Mann-
schaft aus Sinsheim. Eschelbronn hatte wohl leicht Vorteile kam 
aber nicht so richtig ins Spiel. In der 23. Minuten dann die „Erlö-
sung“. Nach Zuspiel von Jonas Abendroth konnte Paul Reischl zur 
1 : 0 Führung den Ball über die Torlinie befördern.
So jetzt sollte es ja mal richtig losgehen und der Knoten ist geplatzt. 
Eher im Gegenteil das Spiel von Eschelbronn nahm leider nicht die 
gewünschte Fahrt auf und es war eher ein Gekicke auf dem Kallenberg.
Vielleicht bringt die 2. Hälfte mehr Anteile und Chancen. Aber auch 
das blieb verwehrt. 1 Großchance wurde leider nicht genutzt und es 
blieb beim 1 : 0. Irgendwie musste es ja kommen - das 1 : 1 und das 
nicht mal unverdient in der 64. Minute. Was war denn das - man 
hatte sich auf einen ruhigen Sonntag eingestellt und jetzt. Das war 
noch nicht wirklich alles. Sinsheim hatte noch 2 - 3 recht gute Chan-
cen und der FC ist mit dem Unentschieden mit einem blauen Auge 
davon gekommen.
Wieder haben die Verfolger quasi für den FC gespielt. Reichertshau-
sen mit einer Niederlage ermöglichte dem FC weiterhin den 1. Platz 
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23.04.2023 SG Untergimpern vs FC Eschelbronn - Anstoß 
15.30 Uhr in Gemmingen
Auf dem Blutberg sollte dann aber wirklich wieder 3 fach gepunktet 
werden. Zumal Untergimpern im Augenblick etwas schwächelt.
An den Zuschauern sollte es nicht liegen.

By the way:
herzlichen Glückwunsch zur Meisterschaft und zum Aufstieg!
Die Männermannschaft der SG Schwarzbachtal gewinnen das Spit-
zenspiel in Sinsheim und feiern somit vorzeitig die Staffelmeister-
schaft und den Aufstieg in die Bezirksliga 2. - der FC gratuliert

Für den 1 Mai werden noch Helfer bei der Bewirtung und 
Versorgung gesucht.
Noch offene „Posten“ siehe Hompage des FC
- https://www.fc1920-eschelbronn.de/ 
oder via Link per QR Code

Am 29.04. müssten dann auch noch die Außenanlage etwas be-
arbeitet werden – auch hierzu sind viele Helfer gerne gesehen und 
werden benötigt.

FC Eschelbronn Jugend
Ergebnisse:
A-Jugend:
JSG Eschelbronn - VfB Eppingen (Pokal)  2:6
B-Jugend:
JSG Hoffenheim 3 - JSG Eschelbronn  2:1
C-Jugend:
JSG Hoffenheim 3 - JSG Eschelbronn  7:0

Vorschau:
B-Jugend:
JSG Eschelbronn - JSG Neckarbischofsheim
26.04.23 19.00 Uhr in Eschelbronn
C-Jugend:
JSG Mühlbach 2 - JSG Eschelbronn
22.04.23 11.00 Uhr in Mühlbach
D1-Jugend:
JSG Eschelbronn 1 - JSG Gemmingen
22.04.23 11.45 Uhr in Epfenbach

D2-Jugend:
JSG Eschelbronn 2 - TSV Steinsfurt 3
22.04.23 13.00 Uhr in Epfenbach
E-Jugend:
Spieltag in Spechbach
21.04.23 ab 17.30 Uhr

TV 1902 Eschelbronn
Generalversammlung

Aus organisatorischen Gründen muss die General-
versammlung am Freitag, den 21.04.23 vom TV-
Heim in die Sporthalle verlegt werden. 
Die Generalversammlung des TV 1902 Eschelbronn 
e.V. findet am Freitag, dem 21. April 2023 um 20.00 
Uhr in der Sporthalle statt

Tagesordnung 
1. Eröffnung und Begrüßung
2.  Totenehrung
3.  Berichterstattung 

a) Jahres- und Tätigkeitsberichte
3.1. Bericht des Vorsitzenden 
3.2. Geschäftsbericht
3.3. Kassenbericht
3.4. Bericht der Kassenprüfer

 b) Tätigkeitsberichte der Abteilungen
3.5. Abteilung Handball
3.6. Abteilung Leichtathletik
3.7. Abteilung Ski
3.8. Abteilung Turnen

4.  Aussprache zu den Berichten
5.  Entlastung der Vorstandschaft
6.  Wahlen 

2. Vorsitzender 
Kassier 
Schriftführer/in
Abteilungsleiter/in Handball
Abteilungsleiter Freizeitsport
Beisitzer Leichtathletik
Beisitzer allgemein
Kassenprüfer 1

7.  Anträge und Wünsche
8.  Verschiedenes 
9.  Schlusswort und gemeinsames Lied
Wir bitten um Beachtung!

 

Du möchtest dich über WhatsApp mit weiteren Radlern 
austauschen, dann nehmen wir dich gerne in unsere 
Gruppe auf. Melde dich unter tv-eschelbronn@gmx.de 

Sei ein Teil des Teams!! 

Für das diesjährige Stadtradeln vom 07.05 bis 27.05.23 
haben wir das Team  

        „TV Eschelbronn Hobbyradler“ 
angemeldet. 
Ihr findet uns unter dem Hauptteam Équipe Vélo Village 
Eschelbronn.  
Du fühlst dich mit Eschelbronn und dem TV verbunden? 
Dann unterstütze unser Team und melde dich an unter: 

https://www.stadtradeln.de/registrieren 
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Aktion „Scheine für Vereine“
Die REWE-Gruppe startet am 1. Mai wieder mit ihrer Aktion „Schei-
ne für Vereine“. In den letzten Jahren haben unsere Mitglieder und 
Gönner des Vereins fleißig Scheine gesammelt und es so ermög-
licht, wertvolle Sachprämien für den Verein zu erhalten und so den 
Verein finanziell zu entlasten. Wir bitten in diesem Jahr wieder um 
rege Teilnahme und viele Scheine für den Verein. Wer nicht selbst 
die erworbenen Scheine registrieren möchte, kann sie bei Simone 
Echner, Martin Ludwig, Lothar Ludwig oder bei den Übungsleitern 
in den Trainingsstunden abgeben. Vielen Dank im Voraus für euer 
Engagemént.

SG Schwarzbachtal / TV Eschelbronn Handball
Ergebnisse vom Wochenende:
TV Sinsheim - SG Herren 37:38
SG Nußloch 2 - SG Damen 35:19

Berichte:
SG Nußloch 2 - SG Damen 35:19 (23:10)
Am vergangenen Sonntag bestritten die SG Damen ihr letztes Spiel 
auswärts gegen Nußloch. Es konnte allerdings nichts mehr am Ta-
bellenplatz ändern.
Trotzdem wollte beide Mannschaften ein spannendes Spiel für die 
treuen Fans, die mit ihnen nach Nußloch gereist waren, abliefern.
Zu Beginn des Spieles ließen sich die SG Damen nicht von den 
Nußlocher Damen abhängen. Doch im Laufe der ersten Halbzeit 
gingen die Nußlocher deutlich in Führung. So ging es mit 23:10 in 
die Halbzeitpause.
Nach der Pause kämpften die SG Damen trotzdem weiter. So ge-
lang es den Nußlochern, nur noch 12 weitere Tore zu schießen und 
die SG Damen erkämpften sich 9 Tore. Damit endete eine zweite 
Halbzeit voller Ehrgeiz (35:19).
Ebenfalls endete die Handballrunde in diesem Moment. Eine Runde 
voller Ehrgeiz, Wille und Teamgeist. Die SG Damen wurde 2. Plat-
zierte und können damit stolz auf sich und ihre Leistung sein.
Demnächst starten wir mit viel Freude mit der Vorbereitung.
Wir hoffen, nächste Saison wieder mit mindestens genauso viel Er-
folg, Ehrgeiz und treuen Fans in die Runde starten zu dürfen. 

TV Sinsheim - Männer 37:38 (22:20)
Männermannschaft der SG Schwarzbachtal gewinnt Spitzen-
spiel in Sinsheim und feiert somit vorzeitig die Staffelmeister-
schaft und den Aufstieg in die Bezirksliga 2!
Ein Spiel, dessen Bedeutung sich wohl jeder klar war. Erster gegen 
Zweiter! Bei einem Sieg könnte man den vorzeitigen Aufstieg fest-
machen, Sinsheim durfte das Spiel nicht verlieren, um noch im Ren-
nen zu bleiben. Es war schnell klar, dass dieses Spiel kein Potential 
für eine Abwehrschlacht hatte. Es verging keine Minute, in der kein 
Tor fiel, man hatte teilweise das Gefühl, dass beide Mannschaften 
die Abwehr daheim vergessen hatten. Auch wenn das Spiel in Halb-
zeit 1 durchgängig ausgeglichen schien, hatte Sinsheim dennoch 
leicht die Nase vorn, weswegen nach 20 Minuten ein 14:16 
Rückstand auf der Anzeige stand. Trotzdem blieb man in Schlag-
distanz, verpasste aber in den jeweils zahlreichen Momenten den 
entscheidenden Schritt zur Führung. 
In Teilen gut bedient ging man mit 20:22 Rückstand in die Halbzeit, 
es war klar, dass man viel tun musste, um das Spiel noch für sich 
entscheiden zu können. 
Auch in Halbzeit 2 setzte sich das Spielgeschehen gleichermaßen 
fort, mit dem Unterschied, dass sich, trotz einem sehr fairen Spiel, 
auf beiden Seiten die Zeitstrafen häuften. Auch wenn es immer noch 
nicht gelang, das Spiel herumzureisen und in Führung zu gehen, 
zwang man gegen Ende dennoch die Gastgeber zu mehr Fehlern. 
Da die Wurfausbeute auf beiden Seiten hocheffizient war, stand es 
nach 55 Minuten 35:35 Unentschieden. Es bahnte sich an, dass das 
Spiel in den letzten Sekunden entschieden wird, und so kam es 
schließlich: 20 Sekunden vor Abpfiff gelang die 38:37 Führung, wel-
che auch nach einer anschließenden Sinsheimer Großchance nicht 
mehr hergegeben wurde. Das Spiel war zu Ende, die vorzeitige Staf-
felmeisterschaft war perfekt und der Aufstieg somit besiegelt! 
Wir bedanken uns bei allen Zuschauern, die uns die gesamte Sai-
son so stimmungsvoll unterstützt haben und auch dieses Auswärts-
spiel zu einem Heimspiel gemacht haben. 
Am Sonntag, den 30.04 geht es dann zum letzten Spiel der Saison 
nach Rot, bei dem der Aufstieg gebührend gefeiert werden kann.

Für die SG im Einsatz: 
Olcay Sen, Philipp Grab (beide Tor), Marius Müller (1), Felix Bayer, 
Jochen Maßholder (2), Philipp Thelen (9), Dominik Steiß (6), Falk 
Dörzbach (6), Mark Kreß, Jonas Ruhl (8), Maxi Albrecht (3), Can 
Türkileri (2), Jakob Götzmann (1), Aaron Emmerling.

Vorschau:
30.04.2023:
11.00 TSV Rot-Malsch - SG Herren

Weitere Infos, Bilder, Berichte auf facebook und auf
sg-schwarzbachtal.com

TC Eschelbronn - Saisoneröffnung 
rückt näher
Langsam aber sicher erwachen auch die letzten 
Tennisbegeisterten aus dem Winterschlaf und die 
Vorfreude auf die bevorstehende Platzeröffnung 
steigt nun täglich!

Auch über die Wintermonate hinweg hat sich eine kleine Gruppe 
Sportambitionierte zum wöchentlichen Doppel in der Halle in Waib-
stadt getroffen. Aber unter freiem Himmel ist es bekanntlich immer 
noch am schönsten! 
Den ersten Arbeitseinsatz haben einige Mitglieder des TC Eschel-
bronn bereits hinter sich und Vorstandsvorsitzender Jan Heuser ist 
zuversichtlich, dass die Tennisplätze Ende April freigegeben werden 
können. 
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Teambuilding der besonderen Art erlebte die Damenmannschaft 
bereits Ende März in Nürnberg. Gleich neun Damen machten sich 
für ein Wochenende auf den Weg in die wunderschöne Altstadt in 
Mittelfranken. Tennis stand diesmal nicht auf dem Programm, richtig 
viel Spaß hatten trotzdem alle! Sportwartin Eva Repper konnte ihre 
Freude über das gelungene Event nicht verbergen: „Wir haben ein-
fach einen tollen Zusammenhalt, nicht nur innerhalb des Teams, 
sondern im gesamten Verein.“

Und so blicken auch schon alle gespannt auf die Saisoneröffnung 
und das bevorstehende Blümchenturnier. Sollte das Wetter mitspie-
len, findet die Veranstaltung mit anschließendem Grillfest am 
06.05.2023 ab 14.30 Uhr auf dem Tennisgelände neben der Sport-
halle statt. Hierzu spricht der TC Eschelbbronn seine herzliche Ein-
ladung an alle Interessierten aus!
Auch darüber hinaus darf gerne „geschnuppert“ werden. Informa-
tionen zum Schnupperangebot des TC Eschelbronn findet man auf 
der Homepage (htttp://www.tc-eschelbronn.de). Oder besser noch 
- schaut einfach vorbei :)! Ob alt oder jung, Einsteiger oder Profi - 
jeder der Spaß am Tennis spielen hat oder überlegt, es einmal aus-
zuprobieren, ist immer willkommen! Und so hofft insbesondere 
Jugendwart Simon Jones diesen Sommer wieder einige Kinder für 
den Tennissport begeistern zu können. Geplant ist eine wöchentli-
che Trainingseinheit freitags von 15.00 - 16.00 Uhr in zwei Alters-
gruppen. Auch ein Ferienprogramm soll wieder angeboten werden. 
Der Termin hierzu wird in den nächsten Wochen bekanntgegeben.
Im Seniorenbereich freut man sich indes erneut drei Mannschaften 
für die Meden-Runde stellen zu können. Den Anfang macht die 2. 
Herrenmannschaft am 07.05.2023 ab 09.30 Uhr zu Hause gegen 
Eschelbach. Schon jetzt drücken wir dem Team um den neuen 
Mannschaftsführer René Schatz fest die Daumen! Am 14.05.2023 
folgt dann der 1. Spieltag der Damenmannschaft zu Hause gegen 
Freudenheim. Die 1. Herrenmannschaft tritt am gleichen Tag aus-
wärts beim TC Heddesheim 2 an.
Auf die Mixed-Runde im Spätsommer darf ebenfalls schon mit 
Spannung geblickt werden. Nach dem nervenaufreibenden letzten 
Spieltag 2022 und dem damit verbundenen Aufstieg, heißt es diese 
Saison alle Kräfte zu bündeln, um die anspruchsvolle Liga zu halten.

Die TC Vorstandschaft wünscht allen Mannschaften  
eine erfolgreiche und verletzungsfreie Saison.  

Und allen Mitgliedern und Besuchern viel Spaß auf  
und außerhalb des Platzes!

Tischtennisverein 1987 Eschelbronn e.V.
Ergebnisse:
Herren:
Herren I - TTC Siegelsbach 2:9
Herren II - TTV Sulzfeld II 1:9

Vorschau:
Jugend:
Jungen 19 - TTC Schwarz-Rot Hilsbach
Freitag 28.04.2023, 18.15 Uhr, in Eschelbronn
Herren:
TTG Neckarbischofsheim II - Herren III
Dienstag 18.04.2023, 20.15 Uhr, In Neckarbischofsheim
TTV Rohrbach II - Herren I
Dienstag 18.04.2023, 20.30 Uhr, in Rohrbach

Herren II - TTC Gemmingen II
Freitag 21.04.2023, 20.30, in Eschelbronn
Herren III - TTC Haag II
Freitag 21.04.2023, 20.30, in Eschelbronn
Herren I - TTC Schwarz-Rot Hilsbach I
Freitag 28.04.2023, 20.30 Uhr, in Eschelbronn
SV Adelshofen - Herren II
Freitag 28.04.2023, 20.00 Uhr, in Adelshofen
Herren III - TTC Schwarz-Rot Hilsbach III
Freitag 28.04.2023, 20.30 Uhr, in Eschelbronn

Schützenverein 1924 Eschelbronn e.V.
Ergebnisse Kreismeisterschaften  
Freie Pistole 50m
Herren I: 3.Florian Arnoldt 219, 4.Eric Habath 196.
Herren IV: 2.Ralf Prutky 224, 4.Heinrich Wagenblaß 211.

KK 100m Stehend Herren IV
1.Ralf Prutky 280.
Ordonannzgewehr aufgelegt offene Klasse
4.Eschelbronn 256 (Arnoldt F.,Arnoldt L.,Arnold St.)
Einzel: 11. Florian Arnoldt 92, 16.Steffen Arnold 86, 22.Eric Habath 
82, 31.Lorenz Arnoldt 78, 39.Udo Haffner 66.
100m KK Auflage Senioren I/II
1.Eschelbronn 883 (Wagenblaß, Arnold, Prutky)
Einzel Sen. I : 1. Heinrich Wagenblaß 297, 2.Steffen Arnold 294.
Seniorinnen I : 1.Shirley Szobotka 294
Sen. II : 2.Ralf Prutky 292.
Sen.III : 5.Peter Hoffmann 295.
1.RWK KK 50m Auflage in Reichartshausen
25.Peter Hoffmann 295,1, 27.Ralf Prutky 294,8 .

   VORANKÜNDIGUNG Frauenchor Vocalis
Nach der schwierigen Corona-Zeit kann der Frauenchor Vocalis 
endlich wieder ein Konzert präsentieren.
Wir freuen uns sehr, Sie am Samstag, den 13. MAI 2023, 19.00 Uhr, 
in der katholischen Kirche Eschelbronn begrüßen zu dürfen. Seien 
Sie gespannt!
Vorverkaufskarten erhalten bei der Poststelle Eschelbronn, Gärtne-
rei Volk in Neidenstein sowie online unter ursula.nussko@gmx.de
Herzliche Einladung!

 
 

GGeessaannggvveerreeiinn  „„LLyyrraa““  11886644  EEsscchheellbbrroonnnn  ee..VV..  
Mitglied des Badischen Chorverbandes  

Träger der Zelterplakette und der Conradin-Kreuzer-Tafel  
Männerchor und Frauenchor „Vocalis“ 

 

                                                                                                    
  
  
  
  

Frauenchor 

Samstag, 13. Mai 2023 
Katholische Kirche 
Eschelbronn, Lerchenweg 
Beginn 19:00 Uhr 
 

Einlass: 18:30 Uhr 
 

Vorverkauf: 8,00 Euro 
Post Eschelbronn / Gärtnerei Volk Neidenstein  
oder online bis 12.05.23: ursula.nussko@gmx.de  
Abendkasse 10,00 Euro 
 
Leitung: Frauke Bodinus 
 
 
Gesangverein "Lyra" 1864  
Eschelbronn e.V.“ 
 
 


Wir werden unterstützt von 
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Heimat- und Verkehrsverein  
Eschelbronn
Schreiner- und Heimatmuseum geöffnet
Am Konfirmations-Sonntag, 30. April ist das Schrei-
ner- und Heimatmuseum von 11 Uhr bis 17 Uhr ge-
öffnet.

Der Heimat- und Verkehrsverein hat bereits alle Konfirmandinnen 
und Konfirmanden mit einem Schreiben eingeladen, ihren Festtag 
zu nutzen, um mit den Festgästen am Nachmittag einen Blick ins 
Museum zu werfen. Zwischen den Mahlzeiten etwas die Beine ver-
treten und dabei einiges über das Schreinerdorf und über sein 
Handwerk zu erfahren, das kann niemandem schaden.
Wer mit einer Gruppe einen Besuch plant, der darf sich gern mit 
Rainer Heilmann 
(Tel. 970016) oder Hans-Peter Miesel (Tel. 40389) in Verbindung 
setzen, damit die Führungen etwas eingeplant werden können.
Selbstverständlich sind auch alle anderen Bürgerinnen und Bürger 
zu einem Museumsbesuch an diesem Tag herzlich eingeladen.

Mai-Markt Mannheim
Wir erinnern an den diesjährigen Mannheimer Mai-Markt, wo wir am 
Samstag, 06. Mai zusammen mit den Heimatfreunden aus Neiden-
stein, Epfenbach und Meckesheim unsere Museen, unseren Ort und 
die Region präsentieren werden.

Neidenstein wird einige Exponate zur einstigen Römer-Ansiedlung 
vorstellen und ein Blickfang wird auch die Anwesenheit eines origi-
nal römischen Legionärs sein. 
Die Epfenbacher Heimatfreunde zeigen alte, historische Spielsa-
chen und die Schulstube aus Meckesheim thematisiert die gute und 
gesunde „Schulmilch“. 
Das Schreinerdorf rückt das Jubiläum „150 Jahre Furniertechnik in 
Eschelbronn“ in den Mittelpunkt seiner Präsentation.
Gleich um die Ecke unseres Standes freuen wir uns schon auf den 
Weinstand des Weinguts Holstein aus Kindenheim in der Pfalz, das 
wir am 11. Mai bei einem Tagesausflug besuchen werden.
Besuchen Sie uns in der Halle 35, der „Halle der Metropolregion 
Rhein-Neckar“ an unserem Stand und zeigen Sie Interesse an unse-
rer Heimat.
Wir freuen uns auf Sie!

Siedlergemeinschaft Eschelbronn
e-mail:sg-eschelbronn@verband-wohneigentum.de
http://www.verband-wohneigentum.de/sg-eschelbronn
https://www.verband-wohneigentum.de/baden-wuerttemberg

Termine im April
Mitgliederversammlung am 26.04.2023 ab 19.00 Uhr im „Gast-
haus zum Löwen“

Tipps und Tricks von der Gartenberatung
des Verbandes Wohneigentum (VWE)

Ziergarten im April
Rasen - Pflanzenschutz - Tipps zum Verjüngen von Stauden - 
Aussaat im Freiland - noch Zeit für den Schnitt - Kübelpflanzen
Pflanzen schützen

Blattläuse sind wieder da! Warme und trockene Tage beschleunigen 
ihre Vermehrung. Besonders folgenreich ist das Saugen der Blatt-
läuse an den zarten Triebspitzen, die dadurch verkrüppeln und nicht 
mehr zu einem geraden Trieb heranwachsen können. Weitere Schä-
den sind Verwachsungen an Laubblätter, klebriger Honigtau auf den 
Pflanzen und das Übertragen von Viren. Sehr anfällig ist der junge 
Austrieb von Rosen, Obstgehölzen und Kübelpflanzen im Winterquar-
tier, sowie übermäßig mit Stickstoff versorgte Sommerblumen und 
stark gedüngtes Gemüse. Bekämpft Blattlauskolonien möglichst früh-
zeitig. Dort, wo ihr hinkommt, entfernet die befallenen Blätter und 
Triebe oder zerdrückt die Tiere. An unerreichbaren Stellen hilft ein 
harter Wasserstrahl, die Lästlinge loszuwerden. Unsere Verbündeten 
sind u.a. Meisen, Marienkäfer, Flor- und Schwebfliegen.

Knollenpflanzen

Ab Mitte April können die Knollen von Gladiolen, Montbretien (Cro-
cosmia) sowie Tigerblumen (Tigrida pavonia) und drei Wochen spä-
ter von Dahlien, Freesien, Sommerhyazinthen (Galtonia candicans) 
und Sterngladiolen (Acidanthea bicolor) gepflanzt werden.

Stauden
Wenn sommer- und herbstblühende Stauden frisch austreiben, 
vertragen sie das Teilen des Wurzelstocks gut. Diese Arbeit wird 
notwendig, wenn vergreiste und blühunwillige Stauden verjüngt 
oder die Pflanzen vermehrt werden sollen. Dazu gräbt man die Mut-
terpflanze aus und teilt den Wurzelstock in handliche Teile und 
pflanzen diese, möglichst an einer anderen Stelle, wieder ein. Falls 
der Standort nicht gewechselt werden kann, solltet ihr den Boden 
mit Komposterde auffrischen.

Einjährige Blumen aussäen
Lust auf ein Blütenmeer im Sommer? Dann sät jetzt einjährige Som-
merblumen aus. Dabei ergeben sich vielfältige Gestaltungsmöglich-
keiten: An Rankgittern ausgesäte Edelwicken und Prunkwinden 
bilden dekorative Blütenwände und mit Sonnenblumen könnt ihr 
den Himmel erobern. In Tuffs ausgesät machen die Einjährigen den 
Garten farbenfroher und sind zugleich eine nachhaltige Quelle für 
Blumensträuße. Außerdem werden einjährige Sommerblumen von 
vielen Bienenarten und anderen Insekten als überlebenswichtige 
Nahrungspflanzen gebraucht.

Schnitt
Der Pflegeschnitt an Ziergehölzen sollte längst beendet sein. Nur 
bei den zeitig im Frühjahr blühenden Forsythien, Kätzchenweiden 
und Ziermandeln ist die Zeit für den Rückschnitt erst jetzt gekom-
men. Wenn es sein muss, schneiden Sie bedenkenlos zurück, denn 
alle in diesem Jahr heranwachsenden Zweige werden im kommen-
den Jahr blühen.

Gartenlavendel (Lavandula angustifolia) bringt südliches Flair in 
den Garten und ist außerdem eine Nutzpflanze mit Heilkraft und 
würzigem Aroma. Damit die Pflanzen ihre kompakte Form bewah-
ren, werden die krautigen Triebe jedes Jahr im Frühjahr mit einer 
Heckenschere um die Hälfte gekürzt. Von den längeren Abschnitten 
lassen sich Stecklinge schneiden und in Anzuchterde zur Bewurze-
lung bringen. Damit die Stecklinge Wurzeln bilden, brauchen sie ein 
feuchtes Mikroklima. Am besten gelingt das mit eine übergestülp-
ten, lichtdurchlässigen Plastiktüte.
Im Sommer wird dann der zweiter Schnitt fällig, bei dem die ver-
welkten Blütenstände entfernt und die Pflanzenform optimiert wird.
Damit die im Winter blühende Schneeheide (Erica carnea) sowie 
die Englische Heide (Erica darleyensis) kompakt wachsen und nicht 
von unten verkahlen, müssen sie nach der Blüte Ende Mai gestutzt 
werden. Setzt die (Hecken)Schere kurz unterhalb der alten Blüten-
stände an.
Trittsteine zwischen den Stauden und im Blumenbeet geben Ihnen 
einen sicheren Stand und schützen die Pflanzen.
Wer die Rhododendron-Sträucher stark zurückschneiden möchte, 
ist Anfang April die beste Zeit. Der Saftdruck im Frühjahr ist optimal, 
damit auch altes Holz erneut austreibt. Erleichtert den Neustart der 
Pflanzen mit einer Düngung, bei anhaltender Trockenheit mit zwei 
wöchentlichen Wassergaben und eventuell mit einer Schicht Spe-
zialsubstrat für Rhododendren. Nach zwei Jahren Regenerationszeit 
blühen die Sträucher wieder normal.

 

 
 

HEIMAT- UND VERKEHRSVERE          HELBRONN e.V. 
 

Vorstand: Rainer Heilmann, Goethestr.12, 749  0 62 26 / 97 00 16 

 
  

 
 

Seit 2012 haben die Heimatfreunde aus Meckesheim, Eschelbronn, Neidenstein und 
Epfenbach ununterbrochen ihren Stand auf dem Mai-Markt. Auf dem Bild links die 
damalige „Hallenchefin“ Edelgard Seitz.

Kaiserkronen (Fritillaria imperia-
lis) wirken in kleinen Gruppen 
oder als Solitärpflanze beson-
ders edel.
© Wolfgang Roth
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Rasen
Wenn der Rasen perfekt aussehen soll, braucht er jetzt spezielle 
Pflege in der richtigen Reihenfolge: Gründlich abharken, auf kurze 
Länge mähen, eventuell vertikutieren und bei Fehlstellen Rasen 
nachsähen. Wenn das Gras stark strapaziert ist, streut zusätzlich 
einen Bodenaktivator zur Förderung der Mikroorganismen. Auf je-
dem Fall ist eine abschließende Düngung mit einem Rasen-Lang-
zeitdünger erforderlich.

Wolfgang Roth
Quelle: Webseite www.gartenberatung des Verbandes Wohneigentum

SPD Ortsverein  
Neidenstein-Eschelbronn
SPD vor Ort - am 30. April 14 bis 16 Uhr  
in Neidenstein
Die SPD Rhein-Neckar feiert ihr 50-Jahre-Jubiläum. 

Der „Rote Renner“ ist unterwegs in allen Kommunen des Rhein-Ne-
ckar-Kreises. Am Sonntag, den 30. April ist er von 14 bis 16 Uhr am 
Altortplatz in Neidenstein. Der SPD Ortsverein Neidenstein-Eschel-
bronn lädt Sie ein, mit uns zu feiern.
Wir bieten Ihnen Kaffee und Kuchen und die Gelegenheit zu Ge-
sprächen und Diskussionen. Die Jubiläumstour ist auch die Auftakt-
veranstaltung für die Kommunalwahlen in Baden-Württemberg, die 
im Mai 2024 stattfinden.
Möchten Sie die Kommunalpolitik im Ort mitgestalten? Wir suchen 
schon jetzt nach Kandidatinnen und Kandidaten für die Gemeinde-
ratswahl im nächsten Jahr. Die momentan amtierenden Gemeinde-
ratsmitglieder der SPD informieren Sie gerne über die Aufgaben und 
beantworten Ihre Fragen zum Thema Gemeinderat.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch und einen schönen Nachmittag in 
malerischer Umgebung!

Ihr SPD Ortsverein Neidenstein-Eschelbronn
Peter Oehmig (1. Vorsitzender)

LandFrauenverein Epfenbach-
Spechbach-Eschelbronn

Bahnhofmission Heidelberg - Kuchenspenden
Die Bahnhofmission darf nun nach Corona wieder einen Kuchenver-
kauf durchführen. Wir möchten das gerne unterstützen und brau-
chen eure Hilfe.
Wir brauchen 20 Kuchen (keine Torten, nur trockene Kuchen) welche 
wir am Donnerstag, 04. Mai sammeln. Diese werden dann am 05. Mai 
von der Bahnhofmission im Hauptbahnhof Heidelberg verkauft. 
Bitte sagt unserem Vorstandsteam Bescheid wer von euch einen 
Kuchen macht.
Diese Bitte am Donnerstag 04. Mai zwischen 17.00 - 18.00 Uhr in 
unserem Raum im Feuerwehrhaus abgeben. Bitte verpackt den Ku-
chen in Kartons (keine Kuchenbehälter). 
Wir hoffen auf eure Hilfe für einen guten Zweck. Vielen Dank im 
Voraus. 

08. Mai, 19.30 Uhr
Ein Abend mit der Polizei - Einbruchsicherheit

Muttertag
Liebe Kinder zwischen 6 - 10 Jahren, wir möchten mit euch zu-
sammen am Samstag vor Muttertag Kuchen backen und verzieren. 
Bitte meldet euch bei Heike Oberstatter, Tel.: 07263 / 919 293 an 
und kommt dann am 13. Mai um 12.30 Uhr in unseren Raum im 
Feuerwehrgerätehaus, Epfenbach. Um 16.00 Uhr dürfen dann 
eure Mamas und Omas nachkommen und gemeinsam trinken wir 
Kaffee/Saft/Kakao und vernaschen unsere selbst gebackenen  
Kuchen.
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Daher schnell anmelden.
Unser Vorsitzenden-Team steht bei Fragen und für Anregungen ger-
ne zur Verfügung. 
Vorsitzenden-Team
Christa Braun, Tel.: 07263 / 53 17
Heike Oberstatter, Tel.: 07263 / 919 293
Heike Janko, Tel.: 07263 / 77 398 11
Mail: Landfrauen.Epfenbach@gmx.de
Facebook: Landfrauen Epfenbach-Spechbach-Eschelbronn

Große Hafenrundfahrt in Mannheim
Am Mittwoch, 03.05.2023 machen wir in Mannheim mit dem Schiff die 
große Hafenrundfahrt. Wir fahren mit dem Reisebus nach Mannheim. 
Abfahrt ist um 11.00 Uhr in Eschelbronn (Bushaltestelle Rathaus), 
um 11.05 Uhr in Epfenbach (Markplatz) und um 11.10 Uhr in Spech-
bach (Bushaltestelle Wolfstrasse). 
Die Hafenrundfahrt ist von 13.30 Uhr - 15.45 Uhr. Danach fahren wir 
zum Abschlusslokal „Hagenbräu in Worms“.

Kirchliche Nachrichten
Ev. Kirchengemeinde Eschelbronn

Ev. Pfarramt, Neidensteiner Str. 7, 
74927 Eschelbronn, Pfarrer Ralf Krust,

Tel. 06226/41856 - Email: eschelbronn-neidenstein@kbz.ekiba.de, 
www.kirche-eschelbronn-neidenstein.de

Pfarrbüro Öffnungszeiten: 
Di. 9.00 Uhr - 11.00 Uhr + Do. 16.00 Uhr - 18.00 Uhr

Jugendreferentin: Heidi Butschbacher 
Email: jugendreferentin@kirche-eschelbronn-neidenstein.de

Kirchliche Nachrichten ab So. 23. April 2023
Sonntag, 23.04.
10.00 Uhr Gemeinsamer Ökumenischer Gottesdienst für bei de 

Gemeinden im neuen Feuerwehr gerä te haus Neiden-
stein anlässlich des Tags der offe nen Tür zum 
15-jährigen Jubiläum Feuer wehr gerätehaus;  
Mitwirkung: Posaunenchor / Pfarrer Ralf Krust

Montag, 24.04.
18:03 Uhr Spirit Gym in der Von-Venningen-Halle Neidenstein
Dienstag, 25.04.
17.30 Uhr AB-Gemeinschaft im Gemeindehaus Eschelbronn
18.00 Uhr Deep Talk im Gemeindehaus Neidenstein
20.00 Uhr Posaunenchorprobe im Gemeindehaus Eschel bronn
Mittwoch, 26.04.
06.00 Uhr TauFRISCH - Gebet in der Kirche Eschelbronn
14.30 Uhr CaféPause im Gemeindehaus Eschelbronn
17.00 Uhr Konfirmandenunterricht im Gemeindehaus Eschelbronn
20.00 Uhr Hauskreis mit Pfarrer Krust
Donnerstag, 27.04.
09.30 Uhr mittendrin - Frauenbibeltreff im Pfarrhaus
10.00 Uhr Neidensteiner Burgkrabbler im Gemeindehaus 

Neidenstein
18.30 Uhr Abendgebet im Gemeindehaus Neidenstein
18.30 Uhr Teenkreis U16 im Gemeindehaus Eschelbronn
20.00 Uhr Teenkreis Ü16 im Gemeindehaus Eschelbronn

 

 

           Epfenbach-Spechbach-Eschelbronn  

 

Jahresausflug 17. Juni 2023 nach Baden-Baden  
Unser diesjähriger Jahresausflug führt uns ins wundschöne Baden-Baden. 
 

 
 
Höhepunkt unseres Ausfluges ist  
eine Führung durch den Rosengarten  
Baden-Badens.  Baden-Baden wird auch als heimliche Rosenhauptstadt 
Deutschlands bezeichnet. Wir werden die Blütenpracht und auch die  
Neuheiten live erleben.   
 
Danach fahren wir in die Innenstadt wo jeder nach Herzenslust bummeln, Café 
trinken oder shoppen kann.  Auf dem Heimweg kehren wir in Malsch in die 
Besenwirtscha� Reblaus ein. 
 
Der Preis pro Mitglied beträgt pro Mitglied 10,00 € und 20,00 € für Nichtmitglieder.  
Im Preis ist der Eintri� in den Rosengarten und die Führung enthalten.  
Die Kosten für den Bus trägt der LandFrauenverein.  
Abfahrt in Spechbach, Wolfstraße:     08:15 Uhr 
Abfahrt in Epfenbach bei Christa, Spechbacher Weg:   08:20 Uhr 
 
Teilnehmerzahl begrenzt, Anmeldung telefonisch bei Christa 07263 / 5317.  
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Sonntag, 30.04.
09.30 Uhr Konfirmation mit Heiligem Abendmahl in Eschel bronn; 

Kollekte: Timotheus-Verein / Pfarrer Ralf Krust
10.00 Uhr Kindergottesdienst in Neidenstein
10:10 Uhr Gottesdienst in Neidenstein / Prädikant Peter Martin

Wochenspruch: Johannes 10,11a.27-28a
Christus spricht: Ich bin der gute Hirte.
Meine Schafe hören meine Stimme,
und ich kenne sie und sie folgen mir;
und ich gebe ihnen das ewige Leben.

Gemeinsamer Ökumenischer Gottesdienst für beide 
Gemeinden in Neidenstein
Herzliche Einladung am Sonntag, 23.04.2023 um 10.00 Uhr zum 
Ökumenischen Gottesdienst für bei de Gemeinden im neuen 
Feuerwehr gerä te haus, Industriestr. 7, Neidenstein anlässlich des 
Tags der offe nen Tür zum 15-jährigen Jubiläum des Feuer wehr-
gerätehaus unter Mitwirkung des Posaunenchors.

CaféPause
Am Mittwoch, 26.04.2023 duftet es im Gemeindehaus Eschelbronn 
wieder nach frisch gemahlenem Kaffee und leckeren Süß-Stück-
chen. Lassen Sie sich einladen, kommen Sie vorbei und genießen 
Sie die Zeit bei uns.

mittendrin - Frauenbibeltreff
Am Donnerstag, 27.04.2023 findet der nächste Frauenbibeltreff im 
Pfarrhaus um 9.30 Uhr statt. Neue Besucherinnen sind immer herz-
lich willkommen. Wollen Sie daran teilnehmen? Kommen Sie ein-
fach spontan vorbei. Oder haben Sie Fragen zum Ablauf? Gerne 
können Sie sich kurz im Pfarramt melden, wir helfen gerne weiter.

Konfirmation in Eschelbronn
Sonntag, 30.04.2023 - das ist DER Termin für unsere Konfirmanden 
2023. Der Festgottes dienst mit Heiligem Abendmahl beginnt um 
9.30 Uhr. Herzliche Einladung an alle Gemeindemitglieder, unsere 
Konfirmanden an diesem Ehrentag zu begleiten.
Unsere Konfirmanden Kovacs Sandro, Maslowski Lenny, Nedolisa 
Edna, Schindler Jan, Steiger Felix und Wiederkehr Juliana freuen 
sich auf Sie.

Terminvormerkung: Gartenbörse in Waibstadt
Der Timotheus Förder- 
verein Jugendreferent e.V. 
tritt dieses Jahr wieder auf 
der Gartenbörse Waibstadt 
in Erscheinung. Am 06. Mai 
2023 hat der Verein dort ei-
nen Stand, an dem Blumen, 
Pflanzen und Gartendeko-
ration zum Verkauf angebo-
ten werden. 
Möchten Sie uns unterstüt-
zen? Es gibt mehrere Mög-
lichkeiten:
• Unsere fleißigen Gärtne-

rInnen können Ihre Blu-
men-, Pflan zen - und 
Deko spen den in der Zeit 
vom 28.04. bis 05.05. im 
Carport beim Pfarr amt in 
Eschelbronn, Neiden-
steiner Str. 7, abstellen.

• Helfende, die am 06.05. direkt anpacken wollen, können gerne 
unser Team unter stützen: morgens beim Aufbau des Standes, 
tagsüber beim Verkauf oder spätnachmittags beim Abbau. Mel-
den Sie sich einfach beim TIMO-Verein, bei Michael Eberhardt 
oder im Pfarramt (06226/41856).

• Besuchen Sie unseren Stand und stöbern Sie in unserem An-
gebot - Sie finden bestimmt etwas.

DANKE, dass Sie dabei sind.

Pfingstfreizeit
Der Anmeldeschluss rückt immer näher. Langsam sollten Eure An-
meldungen den Weg ins Pfarramt finden. Wikinger sein und zu neu-
en Ufern aufbrechen, Spaß haben, Geschichten hören, basteln und 

werkeln, draußen herumtollen, Lagerfeuer - das erwartet Euch. Kids 
der Klassen 2 bis 7 sind im Wikingerlager in Neckarzimmern herz-
lich willkommen. In der Zeit vom 31.05.2023 bis zum 04.06.2023 
beziehen wir dort unser Quartier.
Alle Infos zur Freizeit sowie das Anmeldeformular erhältst Du auf 
unserer Homepage (www.kirche-eschelbronn-neidenstein.de/
freizeit) und im Pfarramt. 

Liebe Leser,
in Syrien sah einst ein Reisender, wie drei Hirten ihre Herden an 
einem Brunnen trinken ließen. Es sah aus wie eine große Herde, und 
er fragte sich erstaunt, wie wohl nach dem Trinken jedes Schaf wie-
der zu seinem Eigentümer kommen sollte. Er meinte, es werde wohl 
auf eine große Verwirrung hinauslaufen, aber es kam ganz anders. 
Als alle Schafe getrunken hatten, hörte er den einen Hirten rufen: 
"Men-ah!", das ist Arabisch und heißt: "Folge mir!" Auf diesen Ruf hin 
sonderten sich etwa drei ßig Schafe ab und folgten dem rufenden 
Hirten. Der zweite Hirte tat genau dasselbe. Auch seine Schafe lie-
fen hinter ihm her. Die Schafe, die übrigblieben, gehörten dem drit-
ten Hirten. Aber nun wollte der Reisende doch einmal eine Probe 
machen. Er nahm den Mantel, den Stab und den Hut des ersten 
Hirten und rief: „Men-ah! Men-ah!“ Einige Schafe betrachteten ihn 
wohl neugierig, aber kein einziges Schaf dachte da ran, dem frem-
den Hirten zu folgen. „Folgen sie niemals einem anderen als dir?“ 
fragte der Reisende. „Doch wohl“, sagte der Hirte, „aber das tun nur 
die kranken. Ge sunde Schafe folgen unter keinen Umständen ei-
nem Fremden, weil sie die Stim me des Fremden nicht kennen.“

Pfarrer Ralf Krust

Sonntagspredigten
Sie finden diese auf unserer Homepage, in den Schriftenboxen 
bei den Kirchen oder wir bringen Ihnen diese nach Hause. 

Gebetsnetz
Vertrauensvolle Beter bringen anonym und vertraulich Ihre Gebets-
anliegen unterstützend vor Gott. Gesammelt werden Ihre Anliegen 
bis Montag abend bei Christina Hilbel Tel.Nr. 42 95 71, im Gebets-
kästchen in der Kirche oder unter gebetsnetz@kirche-eschelbronn-
neidenstein.de.

Kath. Pfarramt Mariä Himmelfahrt, Waibstadt 
So sind wir für Sie erreichbar:

Tel. 07263-40921-0, Homepage: www.se-waibstadt.de 
Sprechzeiten: Mo, Die, Do, Fr 9.00 - 12.00 Uhr, 

Die 14.30 - 17.00 Uhr,  Do 14.30 - 18.00 Uhr 
Mittwoch geschlossen 

In seelsorglichen Notfällen: Tel. 07263-40921-29 
Bitte ggf. auf dem Anrufbeantworter Ihren Namen und Ihre 

Nummer hinterlassen.

Kath. Gemeinde Eschelbronn / Neidenstein
Sonntag 23. April 2023
08:45  Eschelbronn  Messfeier (Kaplan Elekwachi)
10:00  Neidenstein  Ökum. Gottesdienst zum Tag der offenen 
  Tür bei der Feuerwehr im Feuerwehrgeräte - 
  haus mitg. vom Posaunenchor  
  (Pfarrer Krust / WGL)
Dienstag 25. April 2023
19:00  Eschelbronn  Messfeier (Kaplan Elekwachi)
Sonntag 30. April 2023
08:45  Neidenstein  Messfeier (Pfarrer Maier)

Ich bin dann mal weg... und verbringe einen Tag mit Gott
Herzliche Einladung zum Frauentag – ein Tag mit Gott am Sams-
tag, 6. Mai 2023
Liebe interessierte Frauen,
wir laden Sie recht herzlich ein, einmal Ihren Alltag hinter sich zu 
lassen. Nehmen Sie sich Zeit für sich selbst und für Gott.
Das Bildungshaus „Bruder Klaus“ in Neckarelz bietet einen idealen 
Platz, um den Alltag hinter sich zu lassen und sich Zeit zu nehmen 
für Themen, für die zuhause oft kein Raum ist.
Frau Rohfleisch, Dekanatsreferentin und Dekanatsfrauenbeauftrag-
te, wird uns durch diesen Tag begleiten und mit verschiedenen An-
geboten die Möglichkeit geben, Gott in unserem Leben wieder nä-
her zu kommen.

Der Timotheus Förderverein Jugendreferent e.V.  
tritt dieses Jahr wieder auf der Gartenbörse 
Waibstadt in Erscheinung.  
Am 06. Mai 2023 hat der Verein dort einen Stand, 
an dem Blumen, Pflanzen und Gartendekoration 
zum Verkauf angeboten werden.  

 
Möchten Sie uns unterstützen?  
Es gibt mehrere Möglichkeiten: 
• Unsere fleißigen GärtnerInnen können Ihre Blu-

men-, Pflanzen- und Dekospenden in der Zeit 
vom 28.04. bis 05.05. im Carport beim Pfarramt in 
Eschelbronn, Neidensteiner Str. 7, abstellen. 

• Helfende, die am 06.05. direkt anpacken 
wollen, können gerne unser Team unterstützen: 
morgens beim Aufbau des Standes, tagsüber 
beim Verkauf oder spätnachmittags beim Abbau. 
Melden Sie sich einfach beim TIMO-Verein, bei 
Michael Eberhardt oder im Pfarramt 
(06226/41856). 

• Besuchen Sie unseren Stand und stöbern Sie in 
unserem Angebot – Sie finden bestimmt etwas. 
 
 
 
DANKE, dass Sie 
dabei sind. 
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Der Tag beginnt um 9:30 Uhr im Bildungshaus Neckarelz und endet 
nach einer Kaffeepause gegen 16:30 Uhr-  17:00 Uhr.
Wir treffen uns um 8:50 Uhr in Waibstadt beim Josefshaus zur Bil-
dung von Fahrgemeinschaften und gemeinsamer Abfahrt.
Der Kostenbeitrag wird 20,00 Euro pro Person betragen.
Bei Interesse, Fragen und zum Anmelden wenden Sie sich bitte an 
Frau Carola von Albedyll: E-Mail carola.vonalbedyll@se-waibstadt.de  
oder Frau Karin Hack: E-Mail karin-hack@gmx.de oder Telefon 
0175-2727337.
Weitere Informationen finden Sie in unserem Pfarrbrief, der in der 
Kirche ausliegt, und auf unserer Homepage: www.se-waibstadt.de

Neuapostolische Kirche
Tag Datum  Uhrzeit Veranstaltung
Freitag  21.04.   Seniorenausflug:
   Wanderung auf dem Königsstuhl
Sonntag  23.04.  09:30 Uhr  Gottesdienst
   mit Bezirksevangelist Kneisel
Sonntag  23.04.  09:30 Uhr  Vor/Sonntagsschule
Montag  24.04.  17:15 Uhr  Religionsunterricht
Dienstag  25.04.  19:30 Uhr  Probe Gemeindechor
Mittwoch  26.04.  20:00 Uhr  Gottesdienst
Sonntag  30.04.  09:30 Uhr  Gottesdienst
Sonntag  30.04.  09:30 Uhr  Vor/Sonntagsschule

Gott macht keinen Unterschied – Kindersonntag im 
neuapostolischen Kirchenbezirk Heidelberg

Mehr als 60 Kinder 
aus dem gesamten 
neuapostolischen 
Kirchenbezirk Hei-
delberg, darunter 
auch aus der Ge-
meinde Eschel-
bronn, waren der 
Einladung zum 
Kindersonntag am 
26. März 2023 mit 
Gottesdienst und 

Freizeitprogramm in die neuapostolische Kirche Eberbach gefolgt.
Ab 10:00 Uhr trafen die Kinder mit ihrer Begleitung ein. Gegen 10:15 
Uhr startete eine flotte Kinderchorprobe. Spielerisch holte der Dirigent 
die Kinder bei den Lockerungsübungen in ihrem Alltag ab, während 
im Foyer bereits Getränke, Obst und Knabbereien bereitstanden.
Ein fröhliches Lied mit Orgelbegleitung markierte den Beginn des 
Kindergottesdienstes mit Bezirksevangelist Ralf Kneisel im Kirchen-
schiff, während im Nachbarraum die Vorsonntagsschule mit den 
Allerkleinsten startete.
„Schön, dass ihr da seid!“ begrüßte Bezirksevangelist Kneisel die 
Kinder und las Samuel 16,11 „Und Samuel sprach zu Isai: Sind das 
die Knaben alle? Er sprach: Es ist noch einer übrig der jüngste; und 
siehe, er hütet die Schafe. Da sprach Samuel zu Isai: Sende hin und 
lass ihn holen; denn wir werden uns nicht niedersetzen, bis er hier-
hergekommen.“ Der Bezirksevangelist erläuterte die herausragende 
Stellung der Propheten im Alten Testament, zu deren Aufgaben 
auch zählte, künftige Könige zu salben. Auf der Suche nach einem 
neuen König war Samuel bei Isai eingekehrt. Erst beim jüngsten 
Sohn, der vom Feld geholt werden musste, erhielt er den göttlichen 
Impuls. „Gott achtet nicht aufs Äußere – er schaut aufs Herz!“ kom-
mentierte Kneisel die biblische Begebenheit.
Auch die Kinder der Vorsonntagsschule hatten in der Zwischenzeit 
darüber gesprochen, dass Gott alle Kinder mag – große, kleine, 
dicke, dünne, rote, blonde – und keine Unterschiede mache und 
dazu gesungen und gemalt.
Gemeinsam beteten alle Kinder andächtig das Unservater und fei-
erten Heiliges Abendmahl. Nach dem abschließenden Kinderchor-
beitrag gab es erstmal einen kräftigen Applaus, bevor das Nach-
mittagsprogramm vorgestellt wurde.
Selbst zusammengestellte Hot-Dogs fanden reißenden Absatz, be-
vor sich die Kinder nach Lust und Laune in der Kirche verteilten. Die 
Sakristei wurde zum Spielzimmer, der Eltern-Kind-Raum zur Chill-
out-Area, während im Vorsonntagschulraum bereits Hasentütchen 
gebastelt wurden oder draußen unterm großen Vordach Tischtennis 
gespielt oder auf Stelzen gelaufen wurde.
Reicher um viele schöne Eindrücke machten sich die Kinder gegen 
15:00 Uhr wieder auf den Heimweg.
Weitere Informationen: https://www.nak-heidelberg.de




